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Wir bedanken uns bei unseren Inserenten 2012 und hoffen weiterhin auf Unterstützung
Aircon • Allianz Agentur Nachbar-Frisch • Alutech Tschirk • Autoglas Kainer • Autohof Keglovits • Boutique LOOK • Brigitte Gollner • Briefmarken Westermayr • 
Cafe Waitz • Dr. Rosado-Schmidt • Dr. Babak Sobhian • Dr. Schnabl & Team • Gabi‘s Büchernest • Garten & Baum Ing. Holz • Gärtnerei Ahorn • Gewerbepark 

Ebreichsdorf Nord • GVA Baden • Hardteck Projekt- und Firmenvermittlung • H.O.S.C.H. Fenster & Türen • Hypo NOE Gruppe • Josef & Anni Schrammel • JOSKO 
Fenster & Türen • Karl Kopinitsch Versicherungsmakler • Kohlbacher • Kollecker • Kuchlerhaus • Lackiererei Jambrits • Lern-Werkstatt • Mag. Christian Durrani • 
Massagepraxis Andreas Kiss • Medianetzwerk GmbH • Mewald • Mrs. Sporty • Probst Print GmbH • Prof. Roland Batik • Raiffeisen Lagerhaus • Raiffeisenbank 

Region Baden • Romeo Tischleric • Rosenbauch‘s • SIR Overnight Lieferservice • Sparkasse Baden • SPAR Österreich • Tanzschule Schweiger • Tierarzt Karel Tilc • 
Weingut Summerer • Weltladen Ebreichsdorf • Wien Energie • WINWIN Ebreichsdorf

Kindergarteneinschreibung
für den Geburtsjahrgang 2010/2011, Kindergartenjahr 2013/2014

Termine:	 Montag, 28. Jänner 2013	 8-12 Uhr und 16-18 Uhr
	 Dienstag, 29. Jänner 2013	 8-12 Uhr
	 Donnerstag, 31. Jänner 2013	 8-12 Uhr

Ort: 	 Rathaus Ebreichsdorf, 1.OG, Zimmer 01 und 02 bei 
	 Frau Stephan und Frau Vukovits

Mitzubringen sind: Meldezettel des Kindes, Geburtsurkunde, Staats-
bürgerschaftsnachweis (kann auch von einem Elternteil sein) eventuell auch 
Vormundschaftsdekret, Sozialversicherungsnummer.

■ Budgetvoranschlag 2013 
Zahlen und Fakten� Seite 3 

■ Volksbefragung Bundesheer
Was Sie wissen sollten� Seite 4

■ Erfolg bei Jiu-Jitsu WM
	 Ebreichsdorfer Am Podest� Seite 28

Budget 2013

Förderung für Solar und Photovoltaik 
Nach dem Wegfall von Förderun-

gen des Bundes und Landes Niederös-
terreich für die Errichtung und Nutzung 
von Solar- und Photovoltaikanlagen hat 
der zuständige Ausschuss für alterna-
tive Energien dem Gemeinderat eine 
eigenständige Förderung der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf vorgelegt. Dieses 

Fördermodell wurde in der Gemein-
deratssitzung vom 13.12.2012 mit 
einer Maximalsumme von € 13.000,-- 
beschlossen und kann von den Bürge-
rinnen und Bürgern ab dem 1.1.2013 
in Anspruch genommen werden. 

Lesen Sie die Details auf Seite 4

Prosit 2013
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs!

Stellen Sie sich vor, Sie planen mit Ihrer Familie den Neubau eines Hauses, Sie bespre-
chen den Grundankauf, den Stil des Hauses, die Einrichtung und geben letztendlich 
gemeinsam den Auftrag an diverse Baufirmen das Haus zu bauen und einzurichten. 
Monate der gemeinsamen Vorfreude, des Planens und des Ziels vor Augen, in ein neues 
Heim einzuziehen, stehen vor Ihnen. Und plötzlich, völlig unvermutet und überraschend 
wirft Ihnen Ihr Partner vor, was das alles Geld kostet, wie viel Schulden Sie gemacht 
hätten und ob das alles notwendig gewesen wäre.

Eine unglaubliche Geschichte? Mitnichten, denn so geschehen in unserer letzten 
Gemeinderatssitzung im Dezember 2012, wo es um den Beschluss des Budgets für 
2013 gegangen ist. Die Fundamtenal-Oppositionisten der Bürgerliste und der ÖVP 
haben sich in ihren Reihen durchgesetzt und haben dem Budget nicht zugestimmt. Ihre 
abstrusen Vorwürfe – Überschuldung, seitens der Bürgerliste und zu wenig Geld für die 
ÖVP…das alleine spricht schon Bände.

Aber kurz von vorne: Das gesamte Jahr 2012 haben die beiden Oppositionsparteien mitgestimmt, wenn es um Auf-
nahme von Darlehen und Investitionen für die Zukunft ging. Ein Betriebsgebiet Nord, ein neues Sportzentrum, ein neuer 
Hauptplatz und ein neuer Kindergarten lassen sich nun mal nicht ohne Geld errichten. Wussten sie das nicht, oder 
wollten sie bewusst bei den erfolgreichen Errungenschaften der Rathauskoalition dabei sein, um nicht als Verhinderer 
und NEIN-Sager zu gelten? Nun, das ist ihnen am Ende des Jahres nun doch eindrucksvoll gelungen. Weil all die guten 
Projekte und Ideen auch Geld kosten, sagen sie geschlossen nein zum, von Stadtrat Anton Maurer hervorragend vor-
bereiteten und mit allen Fraktionen besprochenen, Budget und wollen die Projekte offenbar mitten in der Fertigstellung 
blockieren und verhindern, weil ja alles soviel Geld kostet. Was würde mit Ihrem Haus passieren, wenn Sie mitten im 
Bau einfach alles einstellen???

Es gibt aber noch eine andere Möglichkeit. Sie wollen die Aktivitäten gar nicht einstellen, sondern haben nur aus takti-
schen Gründen gegen das Budget gestimmt und finden die Projekte eigentlich eh wichtig und richtig. Dann, geschätzte 
BürgerInnen, haben wir es mit einer Opposition zu tun, denen nicht mehr die Stadt, sondern nur mehr ihre Liste bzw. 
Partei am Wichtigsten zu sein scheint und ob das gut für Ebreichsdorf ist, überlasse ich ganz alleine Ihnen, werte 
EbreichsdorferInnen. 

Ich fände es schade, wenn wir alle aus der großen Politik nichts lernen und ebenso agieren wie im Bund und Land. Mit 
Streit, Taktik und gegenseitigem Fehlerausrichten. Daher meine Einladung und mein Neujahrsvorsatz an die beiden 
Oppositionsparteien: „Hört auf mit ständigen Versuchen, alles Schlecht zu machen, sondern nutzt die zahlreichen Ange-
bote der Rathauskoalition und auch von mir, um gemeinsam für unsere Stadt etwas weiterzubringen.“

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Stellen Sie sich vor ...

Ihr 

Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf
Montag, 8.00 - 9.00 und 16.00 - 18.00 Uhr

PS: Ich wünsche Ihnen Allen ein 
erfolgreiches und  gesundes neues 
Jahr 2013!
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AKTUELL

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF
bringt die Stelle einer

Horthelferin
 im Hort Ebreichsdorf

im Ausmaß von max. 20,5 Wochenstunden 
(Dienstzeit: 12.00 - 16.00 Uhr)

 ab Februar 2013 zur

AUSSCHREIBUNG
Allgemeine Bedingungen:
•	 bevorzugt Nachweis der Ausbildung zur Kindergartenhelferin
•	 gepflegtes und sicheres Auftreten
•	 einwandfreie Deutschkenntnisse
•	 Teamfähigkeit
•	 Erfahrung im Umgang mit Kindern
•	 Selbstständigkeit wird vorausgesetzt
•	 Österreichischer Staatsbürger oder EU-Staatsbürger
•	 Unbescholtenes Vorleben (Strafregisterbescheinigung nicht 

älter als drei Monate)
•	 Volljährigkeit

Bewerbung: Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbun-
gen mit dem deutlich sichtbaren Vermerk „Stellenbewerbung“an

Stadtgemeinde Ebreichsdorf
z.H. Bgm. Wolfgang Kocevar, 

Rathausplatz 1, 2483 Ebreichsdorf 

Die Bewerbungsfrist läuft bis 18. Jänner 2013 um 12.00 Uhr.

Ein lang gehegter Wunsch der Bürgerinnen und 
Bürger von Unterwaltersdorf geht in Erfüllung. 

Sonnhof Apotheke
Unterwaltersdorf

eröffnet am
 

14. Jänner 2013

Hauptplatz 8, Tel.: (02254) 74844

Budget-Voranschlag 2013 beschlossen� GR Christian Pusch

Traditionell steht bei der letzten 
Gemeinderatssitzung im Jahre der 
Budget-Voranschlag für das nächste 
Jahre auf der Tagesordnung. 

„Der Voranschlag 2013 lag in der 
Zeit vom 20.11.2012 bis 12.12.2012 
zur allgemeinen Einsichtnahme auf. 
Darüberhinaus haben Bgm. Koce-
var und ich im Sinne größtmöglicher 
Transparenz mehrere Termine für alle 
Stadt- und Gemeinderäte im Vorfeld 
der heutigen Diskussion angeboten“, 
stellte der zuständige Finanzstadtrat 
Anton Maurer bei der Gemeinderats-
sitzung vom 13.12.12 einleitend fest.

Auf die Kritik der steigenden 
Schulden verwies STR Maurer auf die 
laufenden und bevorstehenden Inves-
titionen in die Infrastruktur (wie z.B.  
Kanalbau, Hochwasserschutz, Haupt-

platz Ebreichsdorf, Sportzentrum und 
Betriebsgebiet Nord) und die gleich-
zeitig fallenden Schulden pro Einwoh-
ner. „Erfreulich ist auch, dass instal-
lierte Sparprogramme greifen und der 
Schuldendienst sich gut entwickelt. 

Trotzdem werden wir 
die Gespräche über 
Budgetüberschrei-
tungen im nächsten 
Jahr ernster neh-
men“, so Maurer. 

Der Budget-
Voranschlag wurde  
nach zwei kleinen 
Änderungsanträgen 

mit den Stimmen von SPÖ, FPÖ, ILSE 
und Grünen mehrheitlich beschlos-
sen. Bgm. Wolfgang Kocevar dankte 
Finanzstadtrat Maurer und dem Team 
der Buchhaltung für die hervorra-
gende Arbeit und den unermüdlichen 
Einsatz für die Erstellung eines solch 
transparenten Budgets. 

Voranschlag 2013 in Euro
Bezeichnung Einnahmen Ausgaben
Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 678.900 2.063.200
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 6.100 280.200
Unterricht, Erziehung, Sport & Wissenschaft 867.500 3.178.200
Kunst, Kultur und Kultus 21.900 299.400
Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 100 1.437.100
Gesundheit 18.000 2.269.800
Straßen- und Wasserbau, Verkehr 23.400 296.100
Wirtschaftsförderung 28.000 111.000
Dienstleistungen 3.486.700 5.306.000
Finanzwirtschaft 10.478.400 368.000
Summe VA-2013 ordentlicher Haushalt 15.609.000 15.609.000

Außerordentlicher Haushalt 2013 in Euro
Bezeichnung Ein/Aus
1. Kanalbau 1.967.000
2. Strassenbau 360.000
5. Ankauf FF Fahrzeuge 97.000
6. FF Gebäude 70.000
8. Grundverkauf 377.500
14. Güterwegerhaltung 20.000
30. Radwege 49.000
34. Hochwasserschutz 1.226.000
36. Kindergärten/Schulen Sanierung 250.000
41. Hauptplatz Ebreichsdorf 1.900.000
57. Kindergarten Unterwaltersdorf II 250.000
59. Sanierung Denkmäler 80.000
60. Friedhöfe 25.000
68. Errichtung Sportzentrum 1.105.000
69. Wasserversorgung BA06 159.000
70. Wasserversorgung BA07 253.000
73. WasserversorgungWVA BA08 253.000
74. Betriebsgebiet Nord 2.284.000
75. Photovoltaik 28.000
76. Kreuzung B60/B16 180.000
Summe VA-2013 ordentlicher Haushalt 10.933.500

Schulden/Einwohner
Rechn-Abschluss 2002	 €	 2.646,44
Rechn-Abschluss 2007	 €	 2.354,57
Rechn-Abschluss 2011	 €	 2.262,33
Voranschlag 2013*	 €	 2.538,88
Voranschlag 2016*	 €	 2.495,60
* Prognose
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AKTUELL

Weitere Informationen zur VOLKSBEFRAGUNG 
Wichtige Information betreffend Stimmkarten 

Sollten Sie am 20. Jänner 2013  in einem anderen Ort in Österreich wählen wollen oder die Möglichkeit der Brief-
wahl nützen wollen, benötigen Sie eine Stimmkarte.

Wenn Sie geh- und transportunfähig oder bettlägerig sind, können Sie den Besuch einer besonderen Wahlbehörde 
(„Fliegende Wahlbehörde“) beantragen. Für diesen Vorgang benötigen Sie ebenfalls eine Stimmkarte.

Mit dieser Stimmkarte können Sie ein Wahllokal aufsuchen, vor einer besonderen Wahlbehörde wählen oder – ohne 
Wahlbehörde schon vor dem eigentlichen Wahltag  – im Weg der Briefwahl Ihre Stimme abgeben. 

Bitte bestellen Sie Ihre Stimmkarte rechtzeitig (persönlich im Gemeindeamt, schriftlich oder per Internet 
unter www.stimmkartenantrag.at).

ACHTUNG: eine telefonische Stimmkartenbestellung ist nicht möglich
Jeder Wahlberechtigte muss die Stimmkarte persönlich (mit Ausweis) im Gemeindeamt oder schriftlich 
(unter Angabe der Reisepassnummer)  bestellen – eine Bestellung für Familienangehörige ist nicht möglich. 
Die Stimmkarte kann am Gemeindeamt abgeholt werden (persönlich) oder  wird eingeschrieben zugestellt. 
Eine Abholung der Stimmkarte für Familienmitglieder ist nur mit Vollmacht möglich. 

Letzter Tag für die schriftliche Beantragung  einer Stimmkarte ist Mittwoch, 16. Jänner 2013, 16 Uhr 
Letzter Tag für die mündliche Beantragung einer Stimmkarte im Gemeindeamt ist Freitag, 18. Jänner 2013, 12 Uhr  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Fr. Lehner ( 02254/ 72218 141) oder Fr. Tuschek ( 02254/ 71128 142) od. email: 
andrea.lehner@ebreichsdorf.at oder susanne.tuschek@ebreichsdorf.at.	



Stadtgemeinde   Ebreichsdorf Gemeindezeitung Nr. 1 / Januar 2013 - Seite 5  Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Allen Leuten recht getan, ist eine Kunst, die niemand kann!� STR Anton Maurer

So oder so ähnlich kann man die Dezember-Gemein-
deratssitzung bezeichnen. Beide Oppositionsparteien 
lehnten den Voranschlag 2013 ab, obwohl alle Stadträte 
bei der Erstellung eingebunden waren.

Die ÖVP konnte nicht zustimmen, weil ihr Ressort 
weniger Geld bekommen hätte als 2012. Diese Aussage 
ist aber grundsätzlich FALSCH!

Die BL konnte nicht zustimmen, weil kein Spargedanke 
erkennbar ist! Und das, obwohl sämtliche Wünsche aller 
Stadträte erfüllt worden sind. Man hätte sich ja auch in den 
zuständigen Ausschüssen über einen Sparwillen Gedan-
ken machen können. Oder sieht man es so, dass man, 
wenn man weniger Geld zum Ausgeben hat, nur ein Stadt-
rat zweiter Klasse ist?

Natürlich werden diese Gedanken im Jahr 2013 sofort 
mit allen Stadträten besprochen werden, ich bin jetzt 
schon gespannt, wer wo etwas einsparen will und kann. 
Viel wichtiger ist es aber, dass die Budgetansätze einge-
halten werden und nicht, wie vor kurzem, ein Budgetan-
satz hoffnungslos überzogen wird.

Normalerweise mache ich bei solchen Themen keine 
Äußerungen in der Gemeindezeitung, diesmal muss ich es 
aber leider tun.
►	Es ist richtig, dass die Einnahmen  um rund 19% steigen.

Richtig ist aber genauso, dass die Zahlungen an das 
Land und den Bund ebenfalls um rund 19% steigen. 
Somit bleiben in der Gemeindekassa nur rund € 180.000 
übrig, die aber mit der Inflation aufgebraucht sind.

►	Richtig ist, dass das Sportzentrum € 2,5 Millionen kostet.
Richtig ist aber auch, dass diese Kosten das Gemeinde-
budget nicht belasten, und  daher nichts mit einer lang-
fristigen Neuverschuldung zu tun haben.

►	Es ist richtig, dass wir die Wassergebühren angepasst 
haben.
Richtig ist aber auch, dass wir Rücklagen bilden konn-
ten, die wir jetzt für neue Bauabschnitte zweckgebun-
den verwenden können und somit die Neuverschuldung 
weniger steigen wird.

►	Ich weiß jetzt auch, warum ein gewisser Herr immer 
so große Bedenken um die Kosten des Sport-
zentrums hat. Nur so für Sie zum Nachlesen: 

Hauptplatzkosten:
Genehmigter Voranschlag 2013 (außer ÖVP und BL)

	 rund € 2.500.000,-- brutto
Gemeindezeitung Dezember, Ing. Otto Strauß	
	 rund € 2.350.000,-- brutto
Die Bürgerliste, Obmann Peter Jungmeister
	 geplant € 1.900.000,-- brutto
So, und jetzt können Sie, werte Leserinnen und Leser, 
urteilen, wie schwer es ist, ein Budget zu erstellen.

Ich musste als seriöser Finanzstadtrat diese Zahlen 
einmal richtigstellen bzw. hinterfragen. Sollten Sie den-
noch Fragen betreffend der Finanzierung von Projekten 
haben oder überhaupt Fragen über das Budget haben, 
oder sollte Sie einmal der Aufbau eines Voranschlages 
interessieren, würde ich mich sehr darüber freuen, Ihnen 
mit seriösen und gesicherten Zahlen Auskunft zu geben. 
Damit Sie nicht auf die vielen Falschmeldungen – siehe 
oben – angewiesen sind.

� Ihr Finanzstadtrat Anton Maurer

Achtung Hundefreunde und Hundebesitzer!
Wie jedes Jahr werden alle Hundehalter ersucht, verstorbene oder weggegebene Hunde 
abzumelden, damit im Februar 2013 eine korrekte Vorschreibung der Hundeabgabe durch-
geführt werden kann.

Die Verpflichtung zur Hundeanmeldung bei der Gemeinde besteht weiterhin, unabhängig von 
der seit 2008 geltenden Chippflicht!

Ab wann sind Hunde meldepflichtig?
1.	 	Neugeborene Hunde mit dem Ablauf des dritten Monates nach der Geburt.
2.	 	Zugelaufene Hunde, wenn sie nicht binnen einem Monat dem Eigentümer übergeben 

oder sonst abgegeben werden.
3.	 	Der Erwerb eines Hundes sowie der Zuzug mit Hund binnen einem Monat.
4.	 	Wird ein Hund in Pflege oder auf Probe gehalten, ist die Abgabe zu entrichten, wenn nicht nachgewiesen werden kann, dass 

in einer anderen Gemeinde die Hundeabgabe entrichtet wird.

Die Hundehaltung ist schriftlich mit einem Formblatt in der Buchhaltung anzuzeigen. Erhoben werden Daten wie:  
Name, Adresse und Telefonnummer des Hundehalters oder der Hundehalterin, Datum der Geburt des Hundes sowie Datum an wel-
chem dieser erworben wurde. Geschlecht, Farbe und Name des Hundes, Chipnummer.
Weiters erhalten Sie bei Anmeldung die Hundemarke der Stadtgemeinde Ebreichsdorf.

Leider erhalten wir immer wieder Meldungen über nicht angemeldete Hunde. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Stadt-
gemeinde jeder (auch anonymen Meldung) nachgeht, und sich jeder Hundebesitzer welcher der Meldepflicht nicht nachkommt der 
Steuerhinterziehung schuldig macht. Sollte trotz aller Aufforderung der Meldepflicht nicht nachgegangen werden, wird dies an die 
Bezirksverwaltungsbehörde weitergeleitet und es kommt zu erheblichen Verwaltungsstrafen.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Manuela Reiter - Abgabenbuchhaltung, Tel:02254/72218-124, Fax:02254/72218-292, manuela.reiter@ebreichsdorf.at.
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AUS DEN FRAKTIONEN

Die Hauptarbeit wird in den Ausschüssen gemacht
Werte Ebreichsdorfe-
rinnen und Ebreichs-
dorfer!

Das alte Jahr ist 
seit wenigen Tagen 
vorbei, für mich ein 

guter Zeitpunkt, das Jahr Revue pas-
sieren zu lassen. Es war geprägt von 
vielen großen Themen und Projekten. 
Hochwasserschutz, Betriebsgebiet, 
Hauptplatz, Sportzentrum – alle diese 
Projekte sind ohne das Engagement 
vieler nicht möglich. In unserer Frak-
tion erweist sich unser „Jungspund“ 
Hedwig Alscher immer mehr als Trieb-
feder. Als Stellvertreterin von Hrn. 
Stadtrat Mag. Josef Pilz übernimmt 
Sie oft Themen und Projekte; als „Jun-

gopa“ ist Hr. Mag. Pilz naturgemäß oft 
verhindert. Damit wir aber in den wich-
tigen Themen keinen Terminverzug 
bekommen, übernimmt Frau Dipl. Ing. 
Hedwig Alscher so manche Projekte, 
speziell im Hochwasserschutz und 
auch im Thema Baumkataster. Beim 
Projekt Baumkataster gibt es immer 
wieder Abstimmungen mit Frau GR 
Maria Melchior. Auch unsere anderen 
Gemeinderäte sind in den Ausschüs-
sen emsige Ideenlieferanten. Die 
Hauptarbeit wird in den Ausschüssen 
gemacht, ohne dass man das in der 
Öffentlichkeit sieht. Da funktioniert 
auch die Zusammenarbeit mit allen 
Fraktionen ausgezeichnet. Kaum 
sind aber Zuschauer dabei, wird mit 

für mich oft nicht nachvollziehbaren 
Fragen, Anmerkungen und schon im 
Ausschuss besprochenen Einwänden 
eine Show abgezogen. Die Gemein-
deratssitzungen werden unnötig in 
die Länge gezogen, je später es wird, 
umso unkonzentrierter sind einige 
Gemeinderäte. Ich würde mir für 2013 
wünschen, dass Gemeinderatssitzun-
gen eine vernünftige Dauer haben. 
Wie ist es möglich, dass in anderen 
Gemeinden eine Sitzung 1 – 2 Stun-
den dauert?

Ich hoffe auf ein Jahr 2013 mit vie-
len neuen positiven Erkenntnissen - 
hoffentlich für alle.

� Anton Maurer, Fraktionsobmann

Verantwortung für die Feuerwehr
Liebe Ebreichs-

dorferinnen und 
Ebreichsdorfer, auch 
im neuen Jahr wün-
sche ich Ihnen im 
Namen von ILSE 

viel Freude in unseren Ebreichsdor-
fer Stadtteilen. Ich verspreche Ihnen 
trotz Mega-Problemen mit den ÖBB, 
u.a. bei der Fahrplangestaltung, dass 
wir uns selbstverständlich mit vollem 
Engagement für ein lebenswertes 
Ebreichsdorf einsetzen werden. 

Leere Worthülsen? Nein, wie ich 
Ihnen am Beispiel der Verantwor-
tung eines Gemeinderates zeigen 
möchte. Wir haben uns für 2013 viel 
vorgenommen. Neues Sportzentrum, 
Hauptplatz-Renovierung Ebreichs-
dorf, Konzept für Hochwasserschutz, 
neues Feuerwehr-Gebäude für Wei-
gelsdorf, neues Feuerwehr-Fahrzeug, 
um bei den freiwilligen Helfern zu blei-
ben - und vieles mehr. 

Dafür ist eine Budget-Erstellung 
(Danke, Finanz-Stadtrat Maurer 
für die professionelle Arbeit) samt 
Beschluss notwendig - samt diver-
ser Kompromisse. Kein Wunder, bei 
einem Stadtbudget von 15 Mio Euro. 
Wenn ich dann sehe, wie ein Stadtrat 
dem Gesamtbudget nicht zustimmen 
kann, weil er für sein Ressort 5.000,-
-, 10.000,-- oder waren es 20.000,-- 
Euro? - zu wenig herausverhandelt 
hat, stelle ich mir Fragen. 

Der Stadtrat moniert zu wenig Mit-
tel für den Rad- und Straßenbau in 
s e i n e m Ressort und negiert damit 
bewußt, dass die geplante Haupt-
platzgestaltung um 2,5 Mio. € natür-
lich auch Straßen- und Radwegebau 
bedeutet; allerdings zugeordnet einem 
anderen Ressort. Wegen zwei, drei 
oder vier Prozent Anteil am Gesamt-
budget, mit dem er offensichtlich nicht 
zufrieden ist, verweigert der Stadtrat 
die Zustimmung zum Gesamtbudget. 
Laut ihm könnten damit kein neues 
Feuerwehr-Haus oder -Fahrzeug oder 
keine Hochwasserschutz-Maßnah-
men umgesetzt werden; er hat dem 
Budget ja nicht zugestimmt.

Ein anderer Stadtrat liefert ein ähn-
liches Beispiel. Ihm fehlt der Sparwille 
im Budget, obwohl die Pro-Kopf-Ver-
schuldung der Ebreichsdorfer Bevöl-
kerung von rd. 2.600,-- Euro unter 
seiner Zeit als Bürgermeister auf nun-
mehr rd. 2.200,-- Euro sinkt. Und das 
trotz diverser Großprojekte wie Sport-
zentrum, Gewerbegebiet oder Hoch-
wasserschutz. Auch dieser Stadtrat 
hat dem Budget nicht zugestimmt, 
weil ihm zu wenig gespart wird in der 
Gemeinde. Selbstverständlich wurde 
das Gemeindebudget für 2013 trotz-
dem beschlossen, wenngleich ich 
den Verantwortungswillen mancher 
Gemeinderats-Kollegen deutlich hin-
terfrage.

Das Beispiel unseres Sparmeister-
Stadtrates zeigt das deutlich: er vertei-
digt das letzte Stadtfest als besonders 
gelungene Veranstaltung, obwohl 
der Kostenrahmen um mindestens 
45.000,--; ja 50.000,-- € überschritten 
wurde. Eine genaue Abrechnung gab 
es im Dezember noch immer nicht. 
Hier fehlt mir die Verantwortung völlig. 
Eigentlich hätten wir das Geld auch 
für Kindergärten oder einen kleine-
ren Hort-Beitrag verwenden können, 
hätte man sich beim Stadtfest an die 
Vorgaben gehalten. 

Das Riesenminus gipfelt im Chaos, 
dass es in der Gemeinderats-Sitzung 
vom Dezember, drei Monate nach 
Stadtfest, nicht möglich war zu klären, 
ob nun 500, 900 oder 1000 Eintrittskar-
ten aufgelegt wurden. Die politische 
Ressortleitung für Kultur konnte die 
Abrechnungen nicht vorlegen. Auch 
das zum Thema Verantwortung. Dem 
Budget für 2013 haben diese Spar-
meister übrigens nicht zugestimmt; 
auch das zum Thema Verantwortung. 
Mein Resumee als Empfehlung: Ech-
tes Sparen durch gute Organisation, 
so wie in vielen Stadtbereichen schon 
umgesetzt. Und das Stadtfest für 
2013 in anderer Verantwortung. Denn 
nur Reden alleine und das Geld ande-
rer ausgeben ist zu wenig.

� Gemeinderat Harald Kuchwalek
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Verordnung über Hundehygiene
Sehr geehrte Gemeindebürger und 

Hundebesitzer, heute möchte ich Sie über 
das immer etwas strittige „Thema Umgang 
mit Hunden in unserer Stadtgemeinde“ 
informieren: Verordnung über Hunde-
hygiene bzw. das sonstige Führen und 

Verwahren von Hunden
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 

hat in seiner Sitzung vom 21.07.2004 aufgrund des § 33 
der NO Gemeindeordnung, LGBI. 1000 in der geltenden 
Fassung, zur Abwehr unmittelbar zu erwartender bzw. zur 
Beseitigung bestehender, das örtliche Gemeinschaftsle-
ben störender Missstände zum Schutz der Bevölkerung 
nachstehende ortspolizeiliche Verordnung beschlossen:

VERORDNUNG
§1 Unbeschadet der Bestimmung des § 92 StVO 1960 
(Verunreinigung der Straße) hat, wer einen Hund hält oder 
ihn in Obsorge nimmt dafür zu sorgen, dass der Hund 
keine öffentliche Grünanlagen, Kinderspielplätze und ähn-
lich frequentierte Stellen verunreinigt und ist verpflichtet, 
derartige Verunreinigungen unverzüglich zu beseitigen.
§2 Im Nahbereich von sogenannten „Hundeklo‘s“ inner-
halb des Ortsbereiches, darunter ist zumindest eine 
Wegestrecke bis hundert Meter im Umkreis davon entfernt 
zu verstehen, besteht die Verpflichtung, eine Aufnahme 
und Beseitigung des Hundekotes durch Beanspruchung 

dieser „Hundeklo’s“ entsprechend zu veranlassen. Diese 
Verpflichtung gilt nach Maßgabe der vorhandenen „Gassi-
säckchen“, dass sind Plastiksäckchen zur entsprechenden 
Aufnahme und Beseitigung des Hundekotes, sowie frei 
vorhandenen Behältersammelvolumens. Die sogenann-
ten „Hundeklo’s“, sind flächendeckende Vorrichtungen 
im Ortsbereich, welche Plastiksäcken („Gassisäckchen“) 
für eine freie Entnahme und hygienische Sammlung des 
Hundekotes anbieten und ebenfalls einen Entsorgungs-
behälter für eine hygienische Sammlung des anfallenden 
Hundekotes bereit stellen. Als Ortsbereich gilt der baulich 
oder funktional zusammenhängende Teil eines Siedlungs-
gebietes.
§3 Auch außerhalb des Ortsbereiches, somit außerhalb 
des baulich oder funktional zusammenhängenden Teiles 
eines Siedlungsgebietes, müssen im gesamten Gemein-
degebiet der Stadtgemeinde Ebreichsdorf auf für jeder-
mann begehbaren öffentlichen Orten, Hunde an der Leine 
oder mit Maulkorb geführt werden.
§4 (1) Auf öffentlichen Rasenflächen und auf öffentlichen 
Kinderspielplätzen dürfen sich Hunde nicht aufhalten. 
(2) Es ist verboten, Hunde in öffentlichen Brunnen zu 
baden.

Für Fragen zum Thema stehe ich Ihnen natürlich gerne 
zur Verfügung.

� Gemeinderat Walter Mozelt
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Förderung für Solar und Photovoltaik� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Bedingt durch den Wegfall von 
Förderungen des Bundes und Landes 
Niederösterreich für Solar und Photo-
voltaik hat der zuständige Ausschuss 
für alternative Energien dem Gemein-
derat eine eigenständige Förderung 
der Stadtgemeinde Ebreichsdorf vor-
gelegt. Dieses Fördermodell wurde 
in der Gemeinderatssitzung vom 
13.12.2012 mit einer Maximalsumme 
von € 13.000,-- beschlossen und kann 
von den Bürgerinnen und Bürgern ab 
dem 1.1.2013 in Anspruch genommen 
werden. Nebenstehend die Eckdaten 
zu diesem Förderprogramm.

Förderungsbedingungen (Auszug):

Förderungswerber: Die Förde-
rungsansuchen können eingebracht 
werden durch Eigentümer, Miteigen-
tümer, Wohnungseigentümer, bau-
berechtigte Mieter und Pächter im 
Gemeindebereich der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf. 

Gefördert werden nur Anlagen für den 
Privatgebrauch (Endkunde) einmalig 
pro Objekt, keine Beantragungsmög-
lichkeit im gewerblichen Bereich.

Förderungsbeantragung: Die Bean-
tragung der Förderung muss spätes-
tens ein Jahr nach Inbetriebnahme 
der Anlage durchgeführt werden.

Förderungsgegenstand: Gefördert 
werden Solaranlagen zur Warm-
wasserbereitung, Solaranlagen zur 
Warmwasserbereitung und Zusatzhei-
zung sowie Photovoltaikanlagen im 
Gemeindegebiet der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf. 

Die Förderungen der Gemeinde 
erfolgen nach Maßgabe der finanziel-
len Mitteln bzw. budgetären Möglich-
keiten (Obergrenze € 13.000,--) Eine 
Förderung erfolgt ohne jegliches Prä-
judiz bzw. es besteht im Einzelfall kein 
Rechtsanspruch auf eine Förderung.

Für die Einreichung des Antrages 
bzw. bei weiteren Fragen richten Sie 
sich bitte an das Bauamt der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf. Telefon: (02254)  
72218 DW 131-134.

Förderung der Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Photovoltaik: 	 € 80,-- pro kWp
	 Obergrenze: 5kWp bzw. € 400,--
Solar:	 € 20,-- pro m2

	 Obergrenze: 15m2 bzw. € 300,--

Voraussetzung für Förderung
►Bauanzeige/Baubewilligung
►Antragsformular mit Originalbelgen und -rechnungen
►Abnahmebestätigung durch Befugte
►einmalig pro Objekt
►ausschließlich für Private, nicht für den gewerblichen Bereich 
►Förderempfänger und Rechnungsempfänger müssen ident sein

Der Gemeinderat hat hierfür eine Maximalsumme von € 13.000,-- bereitgestellt.

Elektroschrott als Rohstoffquelle� GVA Baden

Im Bezirk Baden wird in allen Alt-
stoffsammelzentren der Gemeinden 
Elektro- und Elektronikschrott gesam-
melt. Aus dem gesammelten Elektro-
nikschrott werden in Österreich alle 
wichtigen Rohstoffe gewonnen und 
einer Verwertung zugeführt.

Elektro- und Elektronikaltgeräte 
enthalten eine Vielzahl an wieder 
verwendbaren Rohstoffen. Die Ver-
wertungspartner garantieren die Ver-
wertung der im gesammelten Elekt-
roschrott enthaltenen Rohstoffe und 
die umweltgerechte Entsorgung der 
Reststoffe. Die Gewinnung derselben 
ist sinnvoll und meist billiger, als die 
Verwendung neuer Rohstoffe. Die oft 
angeprangerten Exporte in afrikani-
sche Staaten oder nach China wer-
den schon allein aus diesem Grund in 
Niederösterreich nicht praktiziert.

Sammlung seit sieben Jahren
Seit Mitte 2005 haben alle Haushalte 
im Bezirk Baden die Möglichkeit, ihre 

alten oder kaputten Elektrogeräte 
kostenlos bei den Altstoffsammelzen-
tren abzugeben. Die dort gesammel-
ten Elektroaltgeräte werden von der 
BAWU (NÖ Beteiligungsgesellschaft 
für Abfallwirtschaft und Umweltschutz 
Ges.m.b.H.) ordnungsgemäß verwer-
tet. Im Jahr 2011 wurden vom GVA-
Baden rund 793.000 kg Elektroaltge-
räte aus dem Bezirk Baden gesammelt 
und der BAWU übergeben. 

Geschickte Geschäftemacher
Immer wieder werden Altgeräte von 
„Sperrmüllbrigaden“, „Wertstoffsamm-
lern“ und sonstigen Sammlern von 
Haushalten abgezweigt. Zunehmend 
werden auch Einbrüche in Altstoffsam-
melzentren gemeldet und angezeigt. 
Noch immer aktuell ist die bedenkliche 
Entwicklung bei den Fahrzeugbatte-
rien, die von derartigen Sammlern 
übernommen werden. Auf Grund der 
Erlöse für Blei sind diese Batterien bei 
illegalen Sammlern überaus beliebt. 

Das Problem dabei ist, dass die ent-
haltene Säure irgendwo im Gelände 
aus den Batterien gegossen wird und 
dort ins Erdreich sickert. Geschäfte-
macherei auf Kosten der Umwelt.
„Geben Sie daher Ihre Altgeräte und 
Batterien ausschließlich bei den Sam-
melstellen in Ihrer Gemeinde ab. 
Damit ist eine umweltgerechte Entsor-
gung garantiert“, rät Bgm. Kocevar. 

Seit sieben Jahren werden am Alt-
stoffsammelzentrum Ebreichsdorf 
Elektro- und Elektronikaltgeräte 
gratis übernommen. Der GVA-
Baden sorgt für die ordnungsge-
mäße Verwertung.  
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HORTANMELDUNG
für den Hort Ebreichsdorf

am 22.2.2013 von 15.00 bis 17.00 Uhr
 im Hort Ebreichsdorf (Volksschule)

Schulgasse 2, Ebreichsdorf

für den Hort Unterwaltersdorf
am 21.2.2013 von 16.00 bis 17.00 Uhr
 im Hort Unterwaltersdorf (Volksschule)

Pflanzsteig 9, Unterwaltersdorf

für den Hort Weigelsdorf
am 19.2.2013 von 16.00 bis 17.00 Uhr

 im Hort Weigelsdorf (Volksschule)
Hauptstraße 32a, Weigelsdorf

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Hortlei-
tung Frau Sabine Schabauer unter der Rufnum-
mer: 0676/88 77 5 300.

Auszeichnung für Ebreichsdorf� GR Christian Pusch

Anlässlich des 
„Gesunde Gemeinde 
Tag“ am 22.11.12 
in der NV Arena St. 
Pölten konnte STR 
Dr. Enver Cevik 
und sein Team die 
Urkunde für die Zerti-
fizierung der Gesun-
den Gemeinde 
Ebreichsdorf aus 
den Händen von LH-
Stv. Mag. Wolfgang 
Sobotka entgegennehmen.

„Wir waren einer der weni-
gen Gemeinden in Niederös-
terreich, die entsprechende 
Punkte für die Zertifizierung 
erreicht haben“, gab sich Dr. 
Cevik sichtlich stolz. „Mein 
Dank ergeht an alle, die mit 
verschiedensten Initiativen 
dazu beigetragen haben“, so 
Cevik weiter.

Das Grundzertifikat kann 
erreicht werden, wenn die 
Struktur- und Prozessqualität 
der Arbeit in der Gemeinde 
gestärkt wird. Dafür mussten 

mindestens 8 von 10 Kriterien erfüllt 
werden. Die Zertifizierung ist eine 
Auszeichnung und gilt als Grundlage 
für die weitere Qualitätsentwicklung 
der Arbeit in den Gemeinden. Das 
seit mittlerweile 16 Jahren laufende 
Programm der „Gesunden Gemeinde“ 
wird mit der Grundzertifizierung aus-
gebaut und mit einer Plakette im 
nächsten Jahr gekrönt. Diese Plakete 
gibt es ab 2013 für die Gemeinden, 
die sich nach dem Evaluierungs-
prozess und der Grundzertifizierung 
weiterhin mit der Verbesserung ihrer 
Gesundheitsvorsorgemaßnahmen 
beschäftigen.
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Heizen mit Alternativenergien - Wärmepumpen� Ing. Otto Strauss

Im Zusammenhang mit unserer Arbeit 
am kommunalen Energiekonzept 
erhalten wir laufend interessante 
Informationen im Bereich Alternativ-
energien, welche wir gerne an Sie 
weitergeben wollen.

Heizen mit Alternativenergien – 
Wärmepumpen: Eine interessante 
Alternative zu herkömmlichen Heiz-
systemen stellen die sogenannten 
Wärmepumpen dar.
 
Luft–Wasser-Wärmepumpen: Das 
Herzstück der Anlage ist ein Kälte-
kreis, der mit einem Kältemittel befüllt 
ist. Die notwendige Wärme wird aus 
der Umwelt, Luft oder Wasser, auf-
genommen. Das Kältemittel wird 
auf Heiztemperaturniveau gepumpt. 
Anschließend wird dieses auf der 
anderen Seite des Kältekreises an die 
Heizung abgegeben. Das aufgeheizte 
Kältemittel kühlt sich ab. Das Heizsys-

tem funktioniert durch den sich stän-
dig ändernden Aggregatzustandes 
des Kältemittels. Ein Vorteil der Luft-
Wärmepumpen dürfte deren relativ 
problemlose Montage sein.

Warmwasser-Wärmepumpen: Sie 
funktioniert nach dem gleichen Prinzip 
wie die Luft-Wasser-Wärmepumpe 
zum Heizen. Im Unterschied zum Heiz-
betrieb wird die Wärme nicht an das 
Heizungssystem abgegeben, sondern 
erwärmt das Wasser, welches sich im 
Wasserspeicher der Wärmepumpe 
befindet. So entsteht Warmwasser für 
den täglichen Gebrauch – zum Baden 
oder für die Küche.

Sole/Wasserwärmepumpen: (Geo-
thermie/Erdwärmepumpe) entziehen 
mittels einer Erdsonde dem Erdbo-
den die Wärme. Hierbei werden oft-
mals Bohrungen bis zu 400 Meter tief 
vorgenommen. Alternativ kann die 

Wärme auch über oberflächennahe 
Erdwärmekollektoren gewonnen wer-
den, welche unterhalb der Frostgrenze 
in den Boden eingelassen werden. 
Diese Art von Heizsystemen profitiert 
zwar von der Wärme im Boden, wel-
che auch im Winter konstant ist, doch 
bei der Verlegung der Sonde bzw. der 
Kollektoren sind relative kostspielige 
Grabarbeiten notwendig.

Alle Wärmepumpen funktionieren 
nach dem Prinzip eines Kühlschran-
kes – nur umgekehrt: Sie nehmen 
Wärme aus der Umgebung auf und 
heizen diese noch weiter auf. So ent-
stehen warme Räume und Warmwas-
ser. Eine alternativenergietechnisch 
besonders attraktive Lösung stellt der 
Betrieb einer Wärmepumpe in Ver-
bindung mit einer Photovoltaikanlage 
dar, wobei diese den notwendigen 
Strom zum Betrieb der Pumpe liefert.
Fachliche Beratung bieten Ihnen die 
örtlichen Installationsunternehmen. 

Energiesparlampen nicht zum Restmüll� UGR Maria Melchior

Energiesparlampen gehören kei-
nesfalls in den Restmüll. Sie enthal-
ten - ebenso wie Leuchtstoffröhren – 
geringe Mengen an Quecksilber, aber 
auch andere, wiederverwertbare, 
wertvolle Rohstoffe. Nur wenn sie ent-
sprechend entsorgt werden, können 
diese auch genutzt werden. 

Wenn Sie eine neue Energiespar-
lampe kaufen, muss der Handel Ihre 
alte Lampe zurücknehmen. Andern-
falls bringen Sie bitte ausgediente 
Energiesparlampen also zur Altstoff-
sammelstelle. 

Energiesparlampen sind gene-

rell robust und gehen viel seltener 
zu Bruch als Glühbirnen. Passiert 
das trotzdem, so reicht es aus, die 
Scherben zusammen zu kehren und 
in einen verschließbaren Behälter zu 
geben. Nicht saugen oder mit bloßen 
Händen berühren, aber den Raum gut 
durchlüften. Auch zerbrochene Ener-
giesparlampen gehören nicht in den 
Restmüll, sondern in die Altstoffsam-
melstelle. Eine neue Marken-Ener-
giesparlampe enthält rund zwei Milli-
gramm Quecksilber. Zum Vergleich: 
Bei einem Quecksilber-Fieberthermo-
meter sind es 1000 Milligramm. Geht 

dieses zu Bruch, so würde also erheb-
lich mehr Quecksilber frei gesetzt 
als bei einer Energiesparlampe. Bei 
Betrieb, Aufbewahrung und Aus-
tausch gibt eine Energiesparlampe 
kein Quecksilber ab.
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Lebenshilfe baut 24 Wohnungen für Schwerstbehinderte in Unterwaltersdorf�
Ein wirklich soziales Projekt wird 

im Jahr 2013 in Unterwaltersdorf ver-
wirklicht. Die Lebenshilfe, die schon 
in Weigelsdorf ihre Werkstätte hat, 
wird im Ortsteil Unterwaltersdorf 24 
moderne Wohneinheiten für Men-
schen mit besonderen Bedürfnissen 
bauen. In der Theodor-Gülchergasse 
7, werden zukünftig Ebreichsdorfer, 
Weigelsdorfer, Unterwaltersdorfer, 
Schranawander und natürlich auch 
Schwerstbehinderte aus dem Bezirk 
Baden ein neues zu Hause finden. 
Wichtig für die Lebenshilfe ist, dass 
das Wohnheim direkt im Zentrum 
liegt, die Busstation, Einkaufsmöglich-
keiten und die neue Apotheke nicht all 
zu weit entfernt sind.

Im Sommer letzten Jahres wurde 
ich, in meiner Funktion als Ombuds-
mann, von einer Unterwaltersdorfer 
Familie kontaktiert. Ein Problem mit 
dem Parkplatz vor ihrem Haus war 
der Anlass. „Durchs Reden kommen 

d‘Leut zsamm.“, sagt man, und wie 
der Zufall so will, war die Lebens-
hilfe in dieser Zeit auf der Suche 
nach einem geeigneten Grundstück 
für ein Wohnprojekt und die Familie 
sehr engagiert bei der Vereinigung 
für geistig und mehrfach behinder-
ter Menschen. Um die Sache jetzt 
abzukürzen, Ende letzten Jahres 
ging der Verkauf des fast 3.000 m2 
Grundstücks über die Bühne. Die 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf wird 
jetzt sehr bald eine wirklich soziale 
Einrichtung mehr in der Stadtge-
meinde haben.

Ich denke, dass die neuen Unter-
waltersdorfer von der Bevölkerung 
gut aufgenommen werden und wenn 
mann, wie meine Tochter, die am 7. 
Dezember im Rathaus Ebreichsdorf 
eine Vernissage mit der Stiftung 
Wimpassing veranstaltet hat, die 
Menschen mit besonderen Bedürf-
nissen auch wirklich kennenlernt, 

dann ist das eine Bereicherung für 
uns alle. Ich jedenfalls freue mich auf 
meine neuen Nachbarn.

� STR Markus Gubik 

Aktionen von 1.–31. Jänner 2013:

Bauchfleisch zugeputzt� € 3,90 /kg
Ripperl frisch� € 3,80 /kg
Fledermaus� € 3,40 /kg
Hühnerflügerl � € 3,70 /kg

Ihr Traditionsfleischer in Ebreichsdorf:
Gewerbepark Nord, Wienerstr. 114/N
0800/240233 - office@fleisch24.at

online: www.fleisch24.at

� Unser Thema:

	 � „Kinder außer der Norm“
� Bilden Sie mit uns den 
� Ebreichsdorfer ElternRaum!

Unsere Ziele:
Wir möchten …
… eine Anlaufstelle für Eltern sein, deren Kinder „anders“ sind - 
oder doch ganz normal?

… Eltern erreichen, die ein „Gefühl“ haben, dass ihr Kind mögli-
cherweise „anders“ als die Norm ist.

… unterstützen, wenn noch keine medizinische oder psychologi-
sche Diagnostik erfolgt ist und aus der eigenen Erfahrung Wissen 
weitergeben.

… einen Rahmen schaffen, uns über unsere Kinder auszutauschen.

… informieren, über Therapieangebote, Diagnosemöglichkeiten, El-
ternberatung in der Region Ebreichsdorf/Bezirk Baden und darüber 
hinaus!

Wir bieten:
Vorträge mit Fachleuten mit anschließender Gesprächsrunde! Es 
wird genug Zeit für Fragen und persönlichen Austausch geben!

Wir gründen eine Selbsthilfegruppe!
Wann: ab Jänner 2013 in 2483 Ebreichsdorf

Altes Rathaus, Wiener Straße 3
Wir freuen uns auf Sie!

Termine:

Donnerstag, 17. Jänner 2013, 19:00 Uhr
Normal und doch anders - anders und trotzdem normal ?!
Ein Überblick über die psychologische Entwicklung im Kindesalter
Referentin: Mag. Christine Strableg, Psychologin

Donnerstag, 21. Februar 2013, 19:00 Uhr
Manche sind irgendwie anders

Kinder mit sensorischen Verarbeitungsstörungen
Referentin: Heidemarie Riel, Ergotherapeutin

Donnerstag, 21. März 2013, 19:00 Uhr
Förderung für besondere Kinder

Möglichkeiten für Zuhause - wo liegen die Grenzen!
Referentin: Mag. Nicole Bogner-Strobl, Sonder- und Heilpäd., Spe-
cialtrainerin für Autismus

Donnerstag, 18. April 2013, 19:00 Uhr
Aufmerksamkeit - Wahrnehmung - Kommunikation

… in der Schule und zu Pferd
Referentin: Dipl. Päd. Andrea Ackerer, Verein Pferde Stärken

Wir bitten um eine freiwillige Spende!
Noch Fragen? Wir helfen gerne weiter!

Kontakt: Anneliese Inreiter-Weiss & Anna Rojnik 
elternraum@gmx.at Telefon: 0660 4448042

gefördert durch:

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet
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Kein Pfadfinderball 2013 im Fasching
Da der Fasching 2013 noch kürzer ist als im Vorjahr drängen sich 
die Veranstaltungen. Der einzig mögliche Zeitpunkt für einen Ball 
wäre derselbe Termin an dem der ASK Ebreichsdorf sein Fa-
schingsgschnas veranstaltet. 

Deshalb haben wir uns entschlossen heuer keinen Ball im Fa-
sching zu planen, sondern nach der Fastenzeit zum Frühlingsball 
der Pfadfinder in`s Magna Racino einzuladen.
Wir freuen uns schon auf alle unsere Stammgäste und hoffen 
auch auf viele neue Besucher am

Samstag den 20. April 2013 beim 
Frühlingsball der Pfadfinder im Magna Racino!
	�  Peter Kafka   

BILDUNG

Die Betriebshaftpflichtversicherung: Eine der wichtigsten Absicherungen für 
Ihren Betrieb! Ohne ausreichende und auf Ihren Betrieb abgestimmte Betriebs-
haftpflichtversicherung, steht dieser ständig mit einem Bein in der Insolvenz. 
Ein Beispiel dafür:
Ein Mitarbeiter eines Gastronomiebetriebes verursachte fahrlässig einen Feu-
erschaden im Betrieb. Was hat das jetzt mit Haftpflicht zu tun, werden Sie fra-
gen, wozu gibt es Feuerversicherungen? 
Die Antwort ist dramatischer als Sie denken: Feuerregress (§67 Vers.VG)! 
Natürlich hat die Gebäudefeuerversicherung den Schaden ersetzt, hielt sich aber bei dem Verursacher (beim Betrieb) 
schadlos. Bis dahin war dieser Vorgang normal und auch kein Problem, hätte der Unternehmer in seiner betrieblichen 
Haftpflichtversicherung den Zusatz „Mitversicherung Feuerregress“ beinhaltet gehabt. Daher mein Tipp: Verlassen 
Sie sich niemals auf: „Wird schon alles versichert sein!“ Sondern vertrauen Sie nur einem Versicherungsexperten!
Nähere Informationen bekommen Sie bei Ihrem unabhängigen Versicherungsmakler.

Erschreckende Deckungslücken in der  
Betriebshaftpflichtversicherung

Versicherungs
Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Karl Kopinitsch
Versicherungsmakler
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0676/ 89881060

Podiumsdialog „Lernst Du noch, oder begreifst Du schon?� Schulwerkstatt

Unter dem Motto „Bildung geht 
neue Wege“ traf am 27.11.2012 ein 
hochkarätiges Podium im Magna 
Racino zusammen. Veranstaltet 
wurde der Podiumsdialog von der 
„Schulwerkstatt Ebreichsdorf“ in 
Kooperation mit der Wiener Zeitung.

Die Experten Dr. Hannes Androsch, 
Prof. Manfred Spitzer und  Dr. Christa 
Koenne und das Beispiel der „Schul-
werkstatt Ebreichsdorf“ zeigten auf, 
dass es auch in Österreich möglich ist, 
im Schulbereich Innovation zu leben.

Dr. Spitzer erläuterte den rund 
400 Gästen kurz, wie unser Gehirn 
sich weiterentwickelt und beleuchtete 
dabei vor allem, wie wichtig die früh-
kindliche Entwicklung des Gehirns 
ist. Kontraproduktiv, ja sogar schäd-
lich für die Entwicklung sei vor allem 
der Medienkonsum, so Spitzer. Er 
sprach sich erneut vehement gegen 
den Einsatz elektronischer Medien in 

Kindergarten und 
Schule aus, was 
für heftige Diskus-
sionen am Podium 
sorgte. Dr. Koenne 
betonte, dass Kin-
der den Umgang 
mit Medien lernen 
müssen, um sich 
später gut damit 
zurechtfinden  zu 
können. 

Dr. Hannes Androsch betonte vor 
allem auch das Talentpotenzial, das 
es bei den Schülern zu finden gilt. 
Dies sei ein wirksames Mittel für die 
Gesellschaft, um ein Aufstreben aus 
allen Bürgerschichten ermöglichen zu 
können. Einmal mehr prangerte er die 
Tatsache an, dass Österreich beim 
Pisa-Test sichtbar hinterherhinke.

Schon am Nachmittag hielt Dr. 
Spitzer einen Vortrag über unsere 

Lernmaschine Gehirn. Über 200 
SchülerInnen hatten dabei die Mög-
lichkeit von Spitzer persönlich neu-
este Erkenntnisse zum Thema Gehirn 
und Lernen zu erfahren. Für die Schü-
lerInnen war es ein prägendes Erleb-
nis sich mit einem Wissenschaftler 
unterhalten zu dürfen.
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NOTDIENSTE

EURO NOTRUF 112
FEUERWEHR 122
POLIZEI 133
RETTUNG 144

Wochenend-Notarzt (0664) 40 80 141
Krankentransporte� 14841 (ASBÖ)
Gas Notruf � 128
Rettungshundestaffel Samariterbund � (02742) 311000

ÄRZTE Telefon
Arbeiter Samariter Bund, Gnadenbachw. 9, Ebreichsdorf 144
Dr. Enver Cevik, Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf (02254) 724 21
Dr. Doris Prohaska, Hauptplatz 22, Ebreichsdorf (02254) 751 44
Dr. Hemma Longin, Hauptplatz 11, Unterwaltersdorf (02254) 751 17
Dr. Tibor Barcsak, Bahnstraße 4, Ebreichsdorf (02254) 735 60

APOTHEKEN (Nachtdienste) Telefon
jeden Montag: Ebreichsdorf, Hauptplatz 20 (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, Kirchenplatz 1 (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, Wiener Str. 29 (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, Hauptstraße 34 (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, Hauptstraße 13 (02624) 540 45

Sonn&Feiertagsdienste (Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
	 1. Jänner	 Apotheke Ebenfurth	
	 5.-6. Jänner	 Apotheke Ebenfurth
	 12.-13. Jänner	 Apotheke Pottendorf
	 19.-20. Jänner	 Apotheke Hornstein
	 26.-27. Jänner	 Apotheke Neufeld
	 2.-3. Feber	 Apotheke Unterwaltersdorf

ZAHNÄRZTE� Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-14.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at

1. Jän. DDr. Sohrabi-Moayed Marzieh
Hauptstraße 57a, Guntramsdorf
(02236) 52 292

5.-6. Jän. Dr. Käsmayer Brigitte
Theresiengasse 5/1, Baden 
(02252) 45375

12.-13. Jän. DDr. Grähsler Wolfgang
Himberger Straße 2/4/2, Maria-
Lanzendorf (02235) 47796

19.-20. Jän. DDr. Mostegel Wilhelm Heinz 
Hauptstraße 13a, Mannersdorf 
am Leithageb., (02168) 63888

26.-27. Jän. Dr. Dosti Karin Anna-Maria
Marktplatz 5, Pottendorf, 
(02623) 73853

2.-3. Feb. DDr. Maleschitz Petra
Oberortsstraße 15a, Gramat-
neusiedl, (02234) 72325

ÄRZTENOTDIENST, Bereitschaften, 
	 1. Jan.	 Ebreichsdorf	 (02254) 73 560
	 5.-6. Jan.	 Pottendorf	 (02623) 72 289
	 12.-13. Jan.	 Ebreichsdorf	 (02254) 75 421
	 19.-20. Jan.	 Pottendorf	 (02623) 73 147
	 26.-27. Jan.	 Ebreichsdorf	 (02254) 75 144

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathaus Platz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, Markus Gubik, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: Probst GmbH, 2483 Ebreichsdorf, 4.850 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, Fotolia.com. Vorbehaltlich Druckfehler.

Hebammenpraxis
Hauptplatz 32a, 2483 Weigelsdorf

Info: (02254) 73110, (02623) 75541,  
0664 / 5440989

www.hebammen-weigelsdorf.at

Geburtsvorbereitung für Frauen: 
jeden Montag 18.00 bis 19.40 Uhr

inklusive sanfte Gymnastik, Atem- und 
Entspannungstechniken

Gegen Voranmeldung
Hebammensprechstunde - eine 
Sprechstunde vor 20. Schwanger-

schaftswoche ist gratis!
Akupunktur für Schwangere

Geburtsvorbereitung für Paare 
3-teiliger Kurs

Beckenbodengymnastik für Frauen 
4-teiliger Kurs

Workshop Babymassage für Babys 
von Anfang an bis zum Krabbelalter
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TERMINKALENDER

Dienstag, 1.1.

Hl. Messe Pfarrkirche Unterwaltersdorf� 16.00 Uhr
Hl. Messe zu Neujahr Weigelsdorf� 17.00 Uhr
Hl. Messe zu Neujahr Ebreichsdorf� 18.30 Uhr
Hochfest Gottesmutter Maria

Donnerstag, 3.1.

Monatlicher Gebetsabend geistliche Berufe� 18.30
Studienheim Unterwaltersd.; Rosenkranz, Beichtgele-
genheit, 19.00h Hl. Messe mit Pfarre Ebreichsdorf

Freitag, 4.1.

Sternsinger-Kinder der Pfarre Ebreichsdorf sind 
unterwegs� 9.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr

Sternsingen Unterwaltersdorf� 14.00 bis 17.00 Uhr

Kameradschaftsabend Weigelsdorf� 20.00 Uhr
im Vereinslokal Reiner-Willner, Weigelsdorf

Samstag, 5.1.

Sternsingen Unterwaltersdorf� 10.00 bis 13.00 Uhr
und 14.00 bis 17.00 Uhr

Sonntag, 6.1.
Hl. Messe Schranawand� 8.00 Uhr

Hl. Messe Weigelsdorf� 8.45 Uhr
mit Sternsingeraktion des Katholischen Jungschar

Hl. Messe Unterwaltersdorf - Sternsingen� 9.30 Uhr

Familienmesse mit Sternsingern� 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf, anschl. Pfarrcafe

Dreikönigspunsch� 15.00 bis 18.00 Uhr
Marktplatzl Ebreichsdorf; Die Bürgerliste öffnet ihre 
Aufwärmstation beim Feiertagsspaziergang.

Dienstag, 8.1.

Senioren-Kaffee� 15.00 bis 18.00 Uhr  
Pfarrheim Weigelsdorf

Donnerstag, 10.1.

Babytreff Pfarre Unterwaltersdorf� 10.00 Uhr
Jugendräume der Pfarre Unterwaltersdorf

Selbstmassage / Energieübungen� 19.00-20.30 Uhr
€ 15,-- Info&Anmeldung: 0660/5138252 Sabine Pürer

Samstag, 12.1.

Tag d. offenen Tür Schulwerkstatt� 15.00-18.00 Uhr
Schulwerkstatt Wienerstraße 25, Ebreichsdorf

Sonntag, 13.1.

Hl. Messe mit Kardinal Erzbischof Dr. Christoph 
Schönborn OP� 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf; anschl. Besuch der Rosen-
kranzkapelle, dann Agape im Pfarrsaal

Sonntag, 13.1.

15. Neujahrkonzert� 15.30 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf; mit dem KünstlerEn-
semble Wien. Lionsclub Ebreichsdorf und Dorferneu-
erung Unterwaltersdorf

Dienstag, 15.1.

Pflegepraxis - Info und Beratung� 9.00-10.30 Uhr
zu Pflege - Demenz - Wunde (Erstinformation gratis!), 
Hauptplatz 13, Ebreichsdorf; www.shulo.at.

Mittwoch, 16.1.

Tag der offenen Tür bei Mrs.Sporty�10.00-18.00 Uhr
Wiener Straße 15, Ebreichsdorf; „Neujahrs-Angebot“

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule.

Donnerstag, 17.1.

Normal und doch anders - anders und trotzdem 
normal ?!� 19.00 Uhr
Altes Rathaus Ebreichsdorf; Überblick über die psy-
chologische Entwicklung im Kindesalter, Referentin: 
Mag. Christine Strableg, Eltern-Raum Ebreichsdorf

Infoabend Montessorischule � 19.00 Uhr
Montessorihaus Regenbogenwelt, Unterwaltersdorf,  
Anmeldung: 0681/ 202 303 37

Freitag, 18.1.

Tag der offenen Tür� 13.30 bis 17.00 Uhr
im NÖ Landeskindergarten Weigelsdorf, Fabrikstr. 72

Samstag, 19.1.

Väterfrühstück im EKiZ� 9.00 bis 11.00 Uhr
Eltern-Kind-Zentrum, Hauptstr. 32a, Weigelsdorf, 
Anmeldung: 0681/ 107 701 80, Freie Spende!

Sonntag, 20.1.

Schulgemeindegottesdienst� 10.00 Uhr
Studienheim Maria Hilf, Unterwaltersdorf

Kindermaskenball der ÖVP Weigelsdorf� 14.30 Uhr
Gasthaus Reiner-Willner; Musik Ziagla-Buam aus 
Bocksdorf, Bgld.

Montag, 21.1.

Beikostseminar im EKiZ� 9.00 bis 11.30 Uhr
Eltern-Kind-Zentrum, Hauptstr. 32a, Weigelsdorf, 
Anmeldung: 0681/ 107 701 80, Unkostenbeitrag 5,--

Dienstag, 22.1.

Senioren-Kaffee� 15.00 bis 18.00 Uhr  
Pfarrheim Weigelsdorf

Donnerstag, 24.1.

Babytreff Pfarre Unterwaltersdorf� 10.00 Uhr
Jugendräume der Pfarre Unterwaltersdorf

Samstag, 26.1.

Elternseminar Montessoripädagogik � 9-17 Uhr
Montessorihaus Regenbogenwelt, Unterwaltersdorf,  
Anmeldung: 0681/ 202 303 37, Unkostenbeitrag 10,--

Kindermaskenball� 14.00  bis 17.00 Uhr
Cafe Waitz; Spaß und Unterhaltung mit der Fa-
schingsgilde Unterwaltersdorf und DJ Tommy

ASV-Gschnas� Ab 20.00 Uhr
Cafe Waitz Unterwaltersdorf; Veranstalter ist der ASV 
Unterwaltersdorf, Tombola, Musik. Freie Spende. 

Sonntag, 27.1.

Familienmesse, Vorstellung Erstkommunikanten
Pfarrkirche Weigelsdorf, anschl. Pfarrcafe� 8.45 Uhr

Don Bosco Fest - Festgottesdienst� 9.30 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf 

Montag, 28.1.

Kindergarteneinschreibung� 8-12 und 16-18 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf, 1.OG, Zimmer 01 und 02. Für 
den Geburtsjahrgang 2010/2011, Kindergartenjahr 
2013/2014. Auch Dienstag, 29.1. und Donnerstag, 
31.1. von 8.00 bis 12.00 Uhr.

Mittwoch, 31.1.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule.

Donnerstag, 31.1.

Öffentliche Gemeinderatssitzung� 19.00 Uhr
Großer Sitzungssaal Rathaus Ebreichsdorf

Samstag, 2.2.

Hl. Messe zu Maria Lichtmess� 18.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf; mit Kerzenweihe und 
Blasius-Segen, die Pfarre bittet um Spenden für die 
Altarkerzen für das neue Jahr 2013.

Sonntag, 3.2.

Hl. Messe mit Blasius-Segen� 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf

Dienstag, 5.2.

Senioren-Kaffee� 15.00 bis 18.00 Uhr  
Pfarrheim Weigelsdorf

Dorfstammtisch Unterwaltersdorf� ab 17.00 Uhr
Gasthaus Waltersdorferhof, DOERN Unterwaltersdorf

Donnerstag, 7.2.

Monatlicher Gebetsabend geistliche Berufe� 18.30
Studienheim Unterwaltersd.; Rosenkranz, Beichtgele-
genheit, 19.00h Hl. Messe
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Samstag, 26.1.

Elternseminar Montessoripädagogik � 9-17 Uhr
Montessorihaus Regenbogenwelt, Unterwaltersdorf,  
Anmeldung: 0681/ 202 303 37, Unkostenbeitrag 10,--

Kindermaskenball� 14.00  bis 17.00 Uhr
Cafe Waitz; Spaß und Unterhaltung mit der Fa-
schingsgilde Unterwaltersdorf und DJ Tommy

ASV-Gschnas� Ab 20.00 Uhr
Cafe Waitz Unterwaltersdorf; Veranstalter ist der ASV 
Unterwaltersdorf, Tombola, Musik. Freie Spende. 

Sonntag, 27.1.

Familienmesse, Vorstellung Erstkommunikanten
Pfarrkirche Weigelsdorf, anschl. Pfarrcafe� 8.45 Uhr

Don Bosco Fest - Festgottesdienst� 9.30 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf 

Montag, 28.1.

Kindergarteneinschreibung� 8-12 und 16-18 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf, 1.OG, Zimmer 01 und 02. Für 
den Geburtsjahrgang 2010/2011, Kindergartenjahr 
2013/2014. Auch Dienstag, 29.1. und Donnerstag, 
31.1. von 8.00 bis 12.00 Uhr.

Mittwoch, 31.1.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule.

Donnerstag, 31.1.

Öffentliche Gemeinderatssitzung� 19.00 Uhr
Großer Sitzungssaal Rathaus Ebreichsdorf

Samstag, 2.2.

Hl. Messe zu Maria Lichtmess� 18.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf; mit Kerzenweihe und 
Blasius-Segen, die Pfarre bittet um Spenden für die 
Altarkerzen für das neue Jahr 2013.

Sonntag, 3.2.

Hl. Messe mit Blasius-Segen� 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf

Dienstag, 5.2.

Senioren-Kaffee� 15.00 bis 18.00 Uhr  
Pfarrheim Weigelsdorf

Dorfstammtisch Unterwaltersdorf� ab 17.00 Uhr
Gasthaus Waltersdorferhof, DOERN Unterwaltersdorf

Donnerstag, 7.2.

Monatlicher Gebetsabend geistliche Berufe� 18.30
Studienheim Unterwaltersd.; Rosenkranz, Beichtgele-
genheit, 19.00h Hl. Messe

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe Februar 2013: Dienstag, 15. Jänner 2013. 

Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at

ASV
Unterwaltersdorf

SPORTLER
GSCHNAS

26. Jänner 13

Cafe Waitz
Samstag

� 20.00 Uhr

Tombola
DJ Tommy

� Eintritt: Freie Spende!

lädt
zum

Kindermaskenball
Samstag, 26. Jänner

14.00 - 17.00 Uhr
GH Cafe Waitz

Spaß und Unterhaltung mit DJ Tommy

Die Stadterneuerung Ebreichsdorf wird im Jänner und Feber 2013
die Jugendlichen im Alter von 13 bis 20 Jahren zu einer 

anonymen Online-Umfrage einladen. 
Unterstützen Sie diese Umfrage  durch einen Klick auf 

www.ebreichsdorf.gv.at
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TREFFPUNKTE

FITNESS
Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
Jeden Mittwoch von 19.00 - 20.00 Uhr und
Gesundheitsgymnastik für Damen
Jeden Donnerstag von 18.00 - 19.00 bzw. 19.00 - 20.00 Uhr
im kleinen Turnsaal der Volksschule Ebreichsdorf mit Anneliese 
Novak, Tel.: (02254) 75648

Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
Jeden Montag von 19.00 - 20.00 Uhr und
Kräftigungs- und Konditionstraining
Jeden Montag von 20.00 - 21.00 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Weigelsdorf mit Beatrix Gludowatz, Tel.: (0650) 7065140

Damen-Turnverein Ebreichsdorf
Damen-, Funktions- und Konditionsgymnastik mit Musik
Jeden Montag von 18.30 - 19.30 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Ebreichsdorf und jeden Dienstag von 18.30 - 19.30 Uhr 
im Turnsaal der Volksschule Unterwaltersdorf
Leiterin: Marina Gschwandner, Einstieg jederzeit möglich!

YOGA und MEDITATION
Jeden Dienstag von 19.30 – 21.00 Uhr, Entschleunigen Sie 
Ihren Alltag und finden Sie Ihr Inneres Gleichgewicht. OM, 
Mantras und Yoga-Übungen - auch für zu Hause. Freie Spende. 
Info: Ing. Toni Grabmayer, www.coolbreeze.at, 0664 920 1087

Weight Watchers Kurs Ebreichsdorf
Jeden Montag 18.30 Uhr, FF Haus, Wiener Straße 27e
Schnuppern jederzeit kostenlos ohne Voranmeldung möglich! 
Mehr Infos: 01 / 532 53 53 oder www.weightwatchers.at.

L.n.B Motion: 
Dehnungs- u. Kräftigungen für Damen und Herren
Jeden Montag von 9.30-11.00 Uhr und von 18.30-20.00 Uhr,
jeden Freitag 9.30-11.00 Uhr machen wir gezielte Übungen, die 
unseren Körper helfen, schmerzfrei und geleckig zu bleiben. 
Intensive Dehnungs- und Kräftigungsübungen stehen bei uns im 
Mittelpunkt. 
Info M. Grasser 0676/6233908. www.Liebscher-Bracht.com

ÄLTERE GENERATION
Gruppe 55+
Einmal im Monat (außer in den Ferien) laut Ankündigung der 
Pfarre um 15.00 Uhr im Pfarrsaal Ebreichsdorf. 

Seniorencafé der SPÖ Frauen und Volkshilfe
Jeden 3. Dienstag im Monat von 14.00 – 16.30 Uhr
Seniorenwohnhaus Haltgasse 3, Ebreichsdorf
Informationen: (02252) 50 84 90 oder 0676 / 3119068

Seniorengruppe Unterwaltersdorf/Ebreichsdorf
Jeden 1. Dienstag des Monats um 15.00 Uhr
im Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Unterwaltersdorf.

Pensionistennachmittage Weigelsdorf
Jeden 1. und 3. Freitag des Monats um 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf.

MUSIK
Musikverein Ebreichsdorf - Blaskapelle
Jeden Montag von 19.00 - 21.00 Uhr (ausg. Feiertag) 
im Musikerheim in Unterwaltersdorf, Probe der Blaskapelle. 
Interessierte am Mitmachen jederzeit willkommen! Auskunft:  
0681 / 20779926 Barbara Ostermayer.

Chorgemeinschaft Weigelsdorf-Ebreichsdorf
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr in der Volksschule Weigelsdorf.

JUGEND
Treffen der ASBÖ-Jugendgruppe Ebreichsdorf
Jugendliche (10-17 J.) werden in 2 Altersgruppen betreut.
Jeden Freitag von 18.00 - 20.00 Uhr
Rettungsstelle Ebreichsdorf, Gnadenbachweg 9

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Ebreichsdorf 
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren.
Jeden Mittwoch von 18.00 - 20.00 Uhr, FF-Haus Ebreichsdorf. 
Info bei Jugendführer LM Gerald KLEM 0664/ 88 44 7225 oder 
jugend@ffebreichsdorf.at.

Jugendstunden Freiw. Feuerwehr Unterwaltersdorf 
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren. Jeden 
Dienstag um 18.00 Uhr, FF-Haus Unterwaltersdorf. Anmeldung: 
OLM Lauberger Andreas 0699/19 17 81 06, www.ffuw.at/jugend

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Weigelsdorf 
Jeden Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr. 
Interessierten Burschen und Mädchen zwischen 10 und 15 
Jahren melden sich bei Jugendführer Thomas Prem 0660 / 
5691444 oder ff.weigelsdorf@aon.at

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Schranawand
Jeden Mittwoch ab 17.30 Uhr im FF-Haus

Gruppenstunden der Jungschar Unterwaltersdorf  
Für Mädchen und Buben ab der 3. Klasse Volksschule 
Jeden Freitag von 17.00 - 18.00 Uhr (ausg. Ferien)
in den Jugendräumen der Pfarre Unterwaltersdorf
Weitere Informationen unter: www.pfarre-uw.at/jungschar oder 
jsunterwaltersdorf@yahoo.de oder Tel: 02254/72759

Heimabende der Pfadfindergruppe Ebreichsdorf 
Biber (5-7 Jahre)	 DI	 16.30-17.30 Uhr 
Wichtel & Wölflinge (7-10 J.) 	 MO	17.30-19.00 Uhr 
Späher & Guides (10-13 J.) 	 FR	 17.30-19.00 Uhr 
Caravelle & Explorer (13-16 J.)	 FR	 19.30-21.00 Uhr 
Rover & Ranger (16-20 J.) 	 DO	19.30-21.00 Uhr 
Kontakt und Info: www.pfadfinder-ebreichsdorf.at

Jugendtreff - Jugendliche von 12-23 herzlich willkommen!
im alten Rathaus, Wienerstraße 3. Ebreichsdorf. 
Jeden Mittwoch 18.00 - 21.00 Uhr Lisi (0664/82 36 232)

ASK Ebreichsdorf - Jugendfußball
Für fußballbegeisterten Mädchen und Buben ab 5 Jahren.  Aus-
kunft bei Jugendleiter Michael Heisinger (0660 3493193) oder 
michael.heisinger@ask-ebreichsdorf.at.

FREIZEIT
Treffen der Modelleisenbahnfreunde
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr im Tenniscenter 
Skarics, Bahnstraße 36, Ebreichsdorf. Auskünfte via e-Mail: 
modelleisenbahnfreunde@gmx.at

Briefmarken-Sammler-Verein-Ebreichsdorf
Jeden 1. und 3. Montag im Monat ab 17.00 Uhr
in der Musikschule Unterwaltersdorf, Hauptplatz 1
Info: Fr. Tatjana Westermayr 0664/1017634.

Info-Abend Heimatforschung
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im Heimatmuseum 

Kino im Don Bosco-Gymnasium
Wir spielen interessante Filme für Groß und Klein. Neue Pro-
grammzeiten für das Kino werden auf der Kinohomepage: www.
kino-gym-uw.at und auf der Anschlagtafel am Rathauspaltz 
Ebreichsdorf angekündigt. Kino-Telefon: 02254/72313-21.
Studienheim Maria Hilf, Don Bosco-Straße 20, 2442 Unterwal-
tersdorf, E-Mail: studienheim.uw@donbosco.at



Stadtgemeinde   Ebreichsdorf Gemeindezeitung Nr. 1 / Januar 2013 - Seite 17  Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

HUNDESCHULEN
Haunis Dog Sport Center Ebreichsdorf
Trumauer Weg 1, 0664 / 5008236, www.haunis-dsc.at

Hundeschule Ebreichsdorf
Agility, Breitensport, Welpen-, Junghunde -, Anfänger-Fort-
geschrittenenausbildung, Fährten- und Rettungshundearbeit, 
Wachhundeausbildung, Problemhunde, auf Wunsch auch Ein-
zeltraining. Piestingau Zufahrtstraße - Kreuzung Feldstraße
Kurt Schafar - 0664 / 340 8 212, www.hundeschule.co.at.

Hundeschule Schranawand SVÖ Ortsgruppe 118
Jeden Samstag ab 14 Uhr Welpen- und Junghundekurse
Jeden Mittwoch ab 18.30 Uhr und Samstag ab 14.00 Uhr Kurse 
für erwachsene Hunde. Einzeltraining nach Vereinbarung. Info: 
Hr Rath: 0650/4839963 oder Fr Kast 0650/8211664

GOTTESDIENSTE
Monatlicher Gebetsabend „Priesterdonnerstag“
Jeden 1. Donnerstag im Monat beten wir um geistliche Berufe 
im Studienheim Maria Hilf, Don Bosco-Str. 20, Unterwaltersdorf. 
18.30  Rosenkranz, 19.00 Uhr Hl. Messe

Kino im Don Bosco-Gymnasium
Besuchen Sie unsere Kino Homepage: www.kino-gym-uw.at 
Info auch auf der Anschlagtafel am Rathausplatz, 
Ebreichsdorf, Kino-Telefon: 02254/723 13 DW 21
Studienheim Maria Hilf, Don Bosco-Straße 20, 2442 
Unterwaltersdorf, E-Mail: studienheim.uw@donbosco.at
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Laternenfest im Hort Ebreichsdorf� Sabine Schabauer

Am 9.11.2012 fand das Laternen-
fest im Hort Ebreichsdorf statt. Das 
junge Team des Hortes plante dies-
mal das Programm mit sehr moder-
nen Beiträgen entgegen der sonst so 
traditionellen Darbietung bei diesem 
Fest. Es war ein gewagter Schritt den 
Inhalt „Frieden und Miteinander“ auf 
sehr zeitgemäße Weise zu präsen-
tieren. Schon bei den Proben zeigte 
sich, dass sowohl die Gedichte als 
auch die Lieder bei den Kindern gro-
ßes Interesse erweckten. Lieder von 
„Nena“, „Söhne Mannheims“ und 
„Pur“ wurden durch Karaokebeglei-
tung dargeboten und die Geschichte 
des Heiligen Martins wurde von den 
Kindern in einer sehr modernen Ver-
sion vorgetragen. Abgerundet wurde 
das Ganze durch die professio-
nelle Begleitung der DJs „DYNAMIC 
BROTHERS“, die sowohl für den per-
fekten Sound als auch für stimmungs-
volle Beleuchtung sorgten. Da bekam 

so mancher Gast beim Einzug 
der 120 Kinder in die verdunkelte 
Turnhalle der Volksschule Gänse-
haut, als sich Laternen, Musik und 
Lichtershow vereinten. Der mutige 
Schritt zum Modernen machte sich 
bezahlt, denn es kamen überaus 
viele positive Rückmeldungen das 
Programm betreffend.

Traditionell ging es im 
Anschluss an die Darbietung wei-
ter. Die Kinder gingen mit den selbst 
gebastelten Laternen eine Runde 
um das Schulgebäude und versam-
melten  sich wieder beim Lagerfeuer, 
wo sie ein Kipferl bekamen, dass sie 
mit einem Familienmitglied teilten.  
Am reichhaltigen Buffet, welches 
zum Großteil von den Eltern gespen-
det wurde, konnten sich danach alle 
Hungrigen und Durstigen laben. Dank 
des schönen Wetters konnten die Kin-
der am Lagerfeuer wieder Würstel 
grillen. Es ist schön, wenn ein so tra-

ditionelles Fest, sowohl bei den Kin-
dern, als auch bei den Eltern, jedes 
Jahr großen Zuspruch findet. Deshalb 
möchte ich gleich die Gelegenheit 
nutzen und mich bei den Gemeinde-
arbeitern, unserem Koch sowie bei 
meinem gesamten Team zu bedan-
ken, ohne deren großen Einsatz im 
Hintergrund ein Fest in diesem Aus-
maß nicht möglich wäre. 

Wir freuen uns schon jetzt auf ein 
weiteres Laternenfest im kommenden 
Schuljahr und hoffen, dass dieses 
noch lange in Erinnerung bleibt.

Ebreichsdorfer Maturantinnen sammeln € 1.657,-- für Stiftung Wimpassing
Lisa Gubik und Jaqueline Strauß, 

veranstalteten im Rahmen ihres 
Maturaprojekts am 7.12. eine Vernis-
sage im Rathaussaal in Ebreichsdorf. 
Beiden war besonders wichtig, nicht 
irgendeine Veranstaltung zu planen, 
sie wollten Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen vor den Vorhang holen, 
zeigen was sie alles fertigen können, 
wie kreativ sie sind und die Stiftung 
Wimpassing unterstützen. Die sehr 
gut besuchte Veranstaltung brachte 
einen Reinerlös von 1.657,- Euro. 

Die zwei Maturantinnen 
bedankten sich beim Bürgermeis-
ter, den zahlreich erschienenen 
Stadt- und Gemeinderäten, den 
Mitarbeitern der Gemeinde, den 
Sponsoren und natürlich auch bei 
den zahlreichen Besuchern des 
Weihnachtsmarktes, ohne die 
dieser Erfolg nicht möglich gewe-
sen wäre. 

Lisa Gubik (li) und Jaqueline Strauß 
(re) bei der Spendenübergabe.

Reinschauen und erleben� Alexandra Grass

Die „Schul-Werkstatt Ebreichs-
dorf“ wächst. Und das Monat für 
Monat. Seitdem der Privatschule im 
Frühsommer das Öffentlichkeitsrecht 
auf Dauer verliehen wurde, ist es für 
interessierte Schülerinnen und Schü-
ler auch möglich, während des Schul-
jahres von einer anderen Schule in die 
Wienerstraße 25a zu wechseln. Dort 
bekommen sie die Möglichkeit, neue 
Wege des Lernens zu beschreiten. 

Es wächst allerdings nicht nur die 
Schülerzahl seither sprunghaft an, 
sondern auch das Wissen über All-

gemeines wie Lesen und Rechnen, 
Spezielles wie die Entstehung der 
Erde oder die Welt der Tiere, soziale 
Kompetenzen, ein erfolgreiches Mitei-
nander und das Interesse an Theater, 
Kunst und Musik. All das, was eine 
Schule auszeichnet, in der Empathie, 
die Lust am Lernen und wissenschaft-
liche Erkenntnisse Priorität haben.

Wer sich selbst ein Bild machen 
möchte, ist herzlich zum nächsten 
Tag der offenen Tür eingeladen. Das 
Team der „Schul-Werkstatt“ freut sich 
über Ihr Interesse.

Tag der offenen Tür
Samstag, 12. Jänner 2013

10 bis 15 Uhr

2483 Ebreichsdorf, 
Wiener Straße 25a

www.schul-werkstatt.at
info@schul-werkstatt.at
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Hans Hofer Schule Ebreichsdorf dankt den Gewerbetreibenden� OSR Anna Helene Wuchty

Mit großem Engagement betei-
ligte sich die örtliche Wirtschaft an der 
diesjährigen Sponsoring-Aktion, die 
wir in Zusammenarbeit mit der Schul-
sporthilfe durchgeführt haben. Dank 
der zahlreichen Teilnahme unserer 
Gewerbetreibenden konnten – zur 
Freude der Schüler/innen und Lehrer/ 
innen – unsere Unterrichtsmittel um 
Einiges erweitert werden.

Durch Ihre finanziellen Zuwen-
dungen war es uns möglich, mehrere 
Hilfsmittel für den Turn- und Musik-
unterricht sowie eine PC-Ausstattung 

zu erwerben. Außerdem 
bekamen wir besondere 
Fördermaterialien für den 
Sprachunterricht, welche die 
soziale Kompetenz unse-
rer Schüler/innen erweitern. 
Sehr beliebt bei unseren 
Kindern ist die neue Riesen-
weltkugel in Verbindung mit 
der großen Weltkarte. 

Die Schüler/innen und 
Lehrer/innen bedanken sich 
recht herzlich für Ihre Unter-
stützung!

Großer Anklang bei „Nacht des Buches“� Edith Gerstbauer

Großen Anklang fand am 30. 
November die „Nacht des Buches“ 
und die Eröffnung der Weihnachts-
buchausstellung im Don Bosco 
Gymnasium. Mehr als 200 Personen 
lauschten den Lesungen von Lene 
Mayer-Skumanz und Mag. Maria 

Leeb-Odorfer. An zahlreichen Stati-
onen konnten die Schülerinnen und 
Schüler der ersten Klassen „Sprache 
basteln“, Quizfragen lösen oder  in der 
von P. Wiedemayr mit seinen Helferin-
nen und Helfern bestens organisier-
ten Buchausstellung in den Büchern 
schmökern. Auch das leibliche Wohl 
kam nicht zu kurz - der Absolventen-
verein organisierte ein Buffet, am dem 
jeder seinen Appetit stillen konnte. 
Musikalisch wurde die Veranstal-
tung von Mitgliedern der Schulband 
umrahmt. Es war ein gelungener 
Abend, bestens organisiert von Prof. 
Eva Geringer mit ihrem Team!

Ausflug nach Marz� Iris Grebenz und Sabine Steffl

Am 29. November machten sich 
die drei 3. Klassen der VS Ebreichs-
dorf auf nach Marz. In der ersten bur-
genländischen wild- und waldpäda-
gogischen Erlebnisstätte verbrachten 
wir einen sehr interessanten und lehr-
reichen Vormittag. In drei Gruppen 

machten wir uns auf und erforschten 
den umliegenden Wald, das Buschla-
byrinth und den begehbaren Fuchs-
bau. Als „Eichhörnchen“ mussten wir 
Nüsse verstecken und diese dann 
auch wieder finden, was gar nicht so 
einfach war. Im Forsthaus standen 

uns eine Menge ausgestopfter Wald-
tiere zum Angreifen und Betrachten 
zur Verfügung. Wir haben viel zum 
Thema „Tiere im Winter“ gelernt und 
werden die Erlebnisstätte vielleicht 
zu einer anderen Jahreszeit wieder 
besuchen.
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ARBEIT UND WIRTSCHAFT

Neueröffnung ab 03.01.2013 - Neueröffnung ab 03.01.2013

Tierarztpraxis
Mag.vet.med Susann Huber

Feuerwehrplatz 3, 2442 Schranawand
mehrjährige Berufserfahrung

Ordinationszeiten:
Montag und Donnerstag� 17.00 - 18.30 Uhr
Freitag und Samstag� 9.30 - 11.00 Uhr

Terminvergabe außerhalb der Ordinationszeiten 
nach telefonischer Vereinbarung unter 0650 / 
9711124 oder (02254) 73262.

Drei Tor- und Zaunkunden der 
Mewald GmbH trafen das Christkind 
heuer schon im Advent. Rechtzeitig 
erhielten sie ihr Preisgeld als Sieger 
der zweiten Ziehung des Mewald-
Gewinnspiels in bar ausbezahlt. € 
1.000,- gingen an Fr. Maria Freisin-
ger aus Maria Theresiensiedlung, 
über € 750,- freute sich Hr. Michael 
Schantl, Margarethen am Moos. Hr. 
Ernst Bruckner aus Kottingbrunn ver-
ließ den größten Tormarkt Österreichs 
mit Gattin und € 500,- mehr im Bör-
sel. Über den unerwarteten Zuschuss 
zeigten sich alle Preisträger hoch 
erfreut, ebenso wie über Qualität und 
Service bei ihren Mewald Produkten.

Inhaber Klaus Mewald überreichte 

überdies Blumen und beste Wünsche 
für Weihnachten und Neujahr. Die 
nächste Ziehung findet am 21. Juni 
2013 statt. Mehr über Ihre Gewinn-
chancen im nächsten Jahr erfahren 
Sie unter www.mewald.at oder direkt 
im Torfachmarkt in Pottendorf, Indust-
riestraße 2 Tel. 0 2623/72225.

Mewald verschenkt Bargeld�

2. Weihnachtswelt des AKEW� GR Christian Pusch

Nach 2011 organisierte der Arbeits-
kreis zur Förderung der Ebreichsdor-
fer Wirtschaft (AKEW) heuer zum 2. 
Mal die „Weihnachtswelt“ in der FF-
Scheune. Das diesjährige Programm 
hatte viele Highlights zu bieten, stan-
den doch ein Perchtenlauf, eine Feu-
ershow, der Besuch des Kasperls, 

Nikolos und des Christkindes 
u.v.m. am Programm. Erstmals 
hatten die Besucher auch die 
Möglichkeit mittels Bummelzug 
in die FF-Scheune zu gelan-
gen, um bei den „Standlern“ zu 
gustieren und einzukaufen. 

„Dank vieler Sponsoren 
und Unterstützer konnten wir 
der Debra (Schmetterlings-

kinder) einen Scheck in der Höhe 
von € 1.900,-- überreichen“, freute 
sich Obfrau Silvia Plazotta über den 
regen Zuspruch und den tollen Erfolg 
der Veranstaltung. Auch dem Sama-
riterbund wurde ein Scheck über € 
450,-- überreicht. „Ein spezieller Dank 
an Yvonne Hacker, die Bummelzug-

fahrer Heiko, Niki und Michi und And-
reas Lauberger, stellvertretend für alle 
helfenden Hände“, ergänzt Plazotta. 
Mehr Bilder gibt es auf der Facebook-
Seite: www.facebook.com/akew.
ebreichsdorf.

Aircon, Bauspenglerei Gludo-
watz, Andreas Janisch, Amstett-
ner Wurzelteufel‘n, Probst Print, 
Sparkasse Baden, Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf, Cafe Waitz, Thomas 
Häusler, FF Pottendorf.

AKEW dankt

folgenden Spendern 

Großes Interesse beim 
Perchtenlauf der 

Marienthal Darksiders
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Impressionen vom Ebreichsdorfer Adventzauber

Der Nikolo besuchte 
unsere Kinder in allen 

Ortsteilen

Großes Interesse beim 
Perchtenlauf der 

Marienthal Darksiders

Die Jugend stellte ihr 
Können unter Beweis

Viel Spaß beim Kekse-Backen 
der FF-Jugend Ebreichsdorf

Unser Dank an die „Standler“ 

für die Speisen und Getränke

Feurige
Show

 begeisterte 
Jung und Alt

Schade, dass schon alles wieder vorbei ist
Ein Besuch im Rathaus 
lohnt sich immer

Heißer 
Punsch 
hilft bei 
Kälte
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Zur diesjährigen Weihnachtsfeier konnte die Obfrau Friederike Brenner  
90 Mitglieder begrüßen, unter ihnen auch Bürgermeister Wofgang Koce-
var. Für die weihnachtliche Stimmung  sorgte die “Wampersdorfer Ton-
leiter” mit schönen Gedichten und Liedern.

                 
Der PV Ebreichsdorf gratuliert zum Geburtstag im Jänner:
Fr. Linde Gramm	 72 Jahre	 Fr. Anna Schuhmacher	 78 Jahre
Fr. Rosemarie Rumpler	 73 Jahre	 Fr. Susanne Spitzer	 78 Jahre
Fr. Johanna Turk	 73 Jahre	 Hr. Rudolfus Radinger	 82 Jahre
Fr. Gertrude Jahoda	 74 Jahre	 Hr. Franz Heider 	 86 Jahre
Fr. Ingeborg Supper	 74 Jahre	 Fr. Margarete Ditzer	 89 Jahre
Fr. Mathilde Lang	 75 Jahre	 Fr. Ella Vrablik	 90 Jahre

Pensionisten Ebreichsdorf� Karl-Heinz Stock

Voranzeige: Ebreichsdorfer Pensionisten Gschnas 17. 1. 2013 beim Weißen Schwan, Weiber Gschnas  9. 2. 2013 
beim Weißen Schwan. Ausflüge werden noch bekannt gegeben.

Generalversammlung der Dorferneuerung Schranawand� Ing. Hans Frühwirth

Am 30.11.2012 fand im Feuer-
wehrhaus die Generalversammlung 
der Dorferneuerung statt. Obm. Rudolf 
Frühwirth begrüßte Bürgermeister 
Kocevar, die Stadträte Barta und 
Jungmeister, die Obfrauen der Dorf- 
und Stadterneuerungen Liselotte 
Glock, Roswita Jungmeister und Ing. 
Ingrid Ahorn. Bgm. Kocevar lobte die 
vielen Initiativen der Dorferneuerung. 
Weiters erörterte er die Probleme der 

Bach- und Teichsanierung mit mögli-
chen Lösungen. Er wünscht sich die 
Mitarbeit der Dorfbewohner bei Ent-
scheidungen, die bis jetzt wenig oder 
nicht einbezogen wurden. Rudolf 
Frühwirth  berichtete über die Aktivitä-
ten im abgelaufenen Jahr und seiner 
18-jährigen Tätigkeit als Obmann der 
Dorferneuerung Schranawand. STR 
Peter Jungmeister übernahm den 
Vorsitz bei der Neuwahl. 

Als neue Obfrau wurde Helga 
Karl gewählt. Rudi Frühwirth wurde 
zum Ehrenobmann gewählt. Vorweih-
nachtliche Gedichte und Geschichten 
wurden vorgetragen und gemeinsam 
Lieder gesungen. Ing. Johann Früh-
wirth zeigte Bilder über die vielen 
Aktivitäten der Dorferneuerung vom 
Beginn 1994 bis 2012. Zum Abschluss 
lud uns der Ehrenobmann zu einem 
gemütlichen Beisammensein ein. 

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt ...� Maria Kornfeil, KOBV

... dachten wir uns, und veran-
stalteten am 1. Dezember 2012, „1. 
Adventsamstag“, beim „Weissen 
Schwan“ unsere alljährliche Advent-
feier. Trotz der vorweihnachtlichen 
Hektik besuchte uns Herr Bürger-
meister Wolfgang Kocevar und Herr 
Bezirksobmann Karl Maria Kinsky, 
was uns sehr freute.

Nach einigen stimmungsvollen 
Gedichten und Liedern gab es ein 
gutes Mittagsessen. Anschließend 

verlosten wir die tollen 
Tombolapreise, für die wir 
uns bei allen Spendern 
herzlich bedanken. Ebenso 
ein herzliches Danke an die 
Damen, die uns mit guten 
Mehlspeisen verwöhnten. 
Es war ein schönes Fest.

Wir wünschen all unse-
ren Freunden und Mitglie-
dern ein gutes und glückli-
ches Jahr 2013 !  

Pensionistenverband Weigelsdorf� Karl Mach

Am 8.12. machten wir 
unseren Ausflug zum Weih-
nachtsmarkt nach Schloss 
Hof. Es gab eine Vielzahl 
verschiedenster hübscher 
und brauchbarer Geschenks-
ideen. Auch Essen und Trin-
ken kam nicht zu kurz. Nach 
einem kalten Nachmittag und 

Abend waren wir froh wieder im war-
men Autobus die Heimreise anzutre-
ten.

www.pensionistenweigelsdorf.at
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Stufe Gold für die FF Schranawand� BI Birgit Magdits

Als vierte Feuerwehr im Bezirk 
Baden konnte am 9. 11. 2012 die FF 
Schranawand bei der Ausbildungsprü-
fung Löscheinsatz (APLE) die Stufe 
Gold erreichen. Ziel dieser Ausbildung 
ist es, möglichst praxisnah die Kennt-
nisse der Löschgruppe zu vertiefen, 
welche den Ursprung der taktischen 
Feuerwehrausbildung bilden.

Im Licht der Nachmittagssonne 
wurden noch die letzten Vorbereitun-
gen zur Prüfung getroffen und die 
Nervosität war doch ein wenig spür-
bar. Das Tankfahrzeug TLF 1000 
stand bereit zum Starten, doch vor-

her musste jeder noch die Wissens-
standsüberprüfung für seine Position 
absolvieren. Der Atemschutztrupp 
musste die Erste-Hilfe-Kenntnisse 
unter Beweis stellen, während bei 
den anderen Positionen Sachge-
biete wie Knoten, Gerätekunde und 
Schadstoffkunde abgeprüft wurden. 
Danach folgte der Teil  „während der 

Zeitmessung“. Als Teilneh-
mer nimmt man die verstrei-
chenden Minuten anders 
wahr. Es vergehen Welten 
während der Erkundung 
des Gruppenkommandan-
ten oder in den wenigen 
Augenblicken, in welchen 
sich der Atemschutztrupp 
ausrüstet. Die Verlängerung 
des Hochdruck-Schlauches 
dauert eine gefühlte Ewig-
keit und bis der Atemschutz-
trupp „den Brand löscht“ und 
die Zeitnehmung stoppt, hat 
man ein halbes Leben hinter sich. 
Tatsächlich war die Gruppe mit einer 
Zeit von sieben Minuten im optima-
len Bereich und konnte sich über die 
bestande Prüfung freuen.

Nach einer kurzen Verschnauf-
pause ging es dann wieder ans „Ein-
gemachte“ und die ganze Prozedur 
fing für die Stufe Gold nochmals von 
vorne an. Es gab natürlich noch einige 
Aufgaben mehr zu erfüllen aber auch 
diese meisterte die Gruppe mit Bra-
vour und ohne gröbere Hindernisse.

Die Erleichterung war sichtlich zu 
spüren als Hauptprüfer OBM Wein-
bauer offiziell bekannt gab, dass beide 
Stufen erfolgreich absolviert wurden. 
Gegen 18.30 Uhr wurden dann die 
ersehnten Abzeichen im Feuerwehr-
haus Schranawand vergeben und 
Gratulationen entgegengenommen.

Kekserl backen mit Kindern im Rathaus� Lieselotte Glock, Roswitha Jungmeister

Wie schon in den vergangenen 
Jahren gab es auch heuer wieder 
eine „Kekswerkstatt“ für Kinder im 
Ebreichsdorfer Rathaus. Am zweiten 
Adventsonntagnachmittag fanden 

sich die freiwilligen Helfer der Dorf- 
und Stadterneuerung mit Mürbteig, 
Ausstechformen, Marmeladen, Gla-
suren, Zuckerstreusel, Zuckerperlen 
und mehr in der Rathausküche ein, 

um mit den Kindern Kekse 
zu backen. Sie wurden nicht 
enttäuscht, denn das Ange-
bot wurde gerne angenom-
men und gut zwanzig Kin-
der verarbeiteten, teilweise 
auch mit Hilfe von Vater und 
Mutter, acht Kilogramm Teig 
und noch mehr Zutaten. Zur 
Entlastung gab es heuer 
ein zusätzliches  Backrohr, 
freundlicherweise zur Ver-
fügung gestellt von „Elektro 
Gabriel“, sodass es mit dem 

Backen der Kekse dieses Mal sehr 
flott ging. Das Rahmenprogramm im 
Saal sorgte auch noch dafür, dass 
eine lockere, entspannte Atmosphäre 
entstand und die Kinder mit ihren 
schön verzierten und nett eingepack-
ten Keksen glücklich wieder nach 
Hause gingen. Es war ein Nachmittag, 
der für alle Weihnachtsfreude brachte!

Danke an die freiwilligen Mitarbei-
ter, Frau Schill, Frau Widhalm, Frau 
Jungmeister, an Frau Stadträtin Silvia 
Barta und auch nochmals herzlichen 
Dank an die Firma „Elektro Gabriel“.

Danke auch an die Gemeinde-
führung, die uns immer so großzügig 
die Küche und die Räumlichkeiten im 
Rathaus zur Verfügung stellt!    

Vorankündigung: 
Wir fahren wieder nach 

St. Margarethen:

Wann:   Sonntag 28. Juli 2013 zu

Giacomo Puccinis  „La Boheme“

Preis inklusive Fahrt etwa 68€ - 70€  
(je nach Autobuspreis)

Anmeldungen bitte bis 10. Februar 2013
bei Lieselotte Glock, 02254 72864, 0650 
728 6400, lieselotte_glock@hotmail.com

Verein Stadterneuerung Ebreichsdorf
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Heimatmuseum hat neuen Vorstand gewählt!

Am 13.12.2012 erfolgte die Wahl 
eines neuen Vorstandes für die 
„ARGE Heimatforschung -  Heimat-
museum Ebreichsdorf“ im aufgelas-
senen Bahnhof Unterwaltersdorf. Der 
Wahlvorschlag wurde allen Mitglie-
dern im November mitgeteilt. Da keine 
anderen Vorschläge bis 5.12.2012 
eingegangen sind, wurde der Wahl-
vorschlag von den anwesenden Mit-
gliedern einstimmig angenommen. 
Der Vorstand der ARGE Heimatfor-
schung setzt sich daher nun wie folgt 
zusammen:

Erfreulich war, dass wir im Nov./
Dez. 2012 neun neue Mitglieder 
begrüßen durften, daher haben wir 
derzeit 62 Mitglieder. Einen herzlichen 
Dank, die daran mitgewirkt haben. 

Der Jahres-Mitglieds-
beitrag beträgt weiterhin 
nur 15,00 Euro. Im Wei-
teren wurde die nächste 
Sonderausstellung 2013 
kurz besprochen. Der 
Titel soll „Die Sport-
vereine und Sportler 
in der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf“ heißen.

Der nächste Eröff-
nungstermin wird voraussichtlich am 
Samstag, den 27. April 2013 sein 
und wir hoffen auf einen zahlreichen 
Besuch. 

�Rudolf Dworak, Peter Kreuzmann

Obmann: 	 Herr Rudolf Dworak
Obmann Stv.: 	 Herr Gerhard Pobenberger
Schriftführer: 	 Frau Christine Schubert
Schriftführer Stv.:	 Frau Edith Bartsch
Kassier: 	 Herr Peter Kreuzmann
Kassier Stv.: 	 Frau Helene Hamberger
1.Beisitzer: 	 Herr Herbert Lichtenauer
2.Beisitzer: 	 Frau Amrei Jarosch
1.Rechnungsprüfer: 	 Herr Rudolf Lehner
2.Rechnungsprüfer: 	 Herr Bruno Matejka

Viele Aktivitäten im Advent� Christa Spadt

Bei der Generalversammlung im 
Cafe Waitz konnten wir zahlreiche Mit-
glieder und Ehrengäste wie Hrn. Bgm. 
Kocevar, Hrn. Vzbgm. Zeilinger die 
GR Bruzek und Bertalan begrüßen. 
Die langjährigen Mitglieder wurden 
mit Urkunde, Ehrennadel und einem 
Blumenstrauß für ihre Treue geehrt.

Am 8.Dezember 2012 veranstal-
tete die Ortsgruppe Unterwaltersdorf 
ein Krampus- Kränzchen im Cafe 
Waitz.

Heuer waren auch zahlreiche 
Gäste aus anderen Gemeinden bei 
uns und unterhielten sich gemeinsam 
mit unseren Mitgliedern zur Musik von 

DJ Cäsar. Der Höhepunkt war der 
Besuch vom Nikolaus und seinem 
Gefährten dem bösen Krampus der 
an alle ein traditionelles Krampus-
Sackerl überbrachte.

Am 12.Dezem-
ber 2012 hielten 
wir unsere Weih-
nachtsfeier im Club-
Lokal ab. Vzbgm. 
Zeilinger und GR 
Bruzek feierten mit 
uns. Unter einem 
bunten Christbaum 
spielte die Musik-
schule Ebreichsdorf-

Seibersdorf weihnachtliche Weisen. 
Obfrau Christa Spadt bedankte sich  
bei den freiwilligen Helferlein für die 
Zusammenarbeit im heurigen Jahr.

Weihnachtsfeier des Seniorenbundes Weigelsdorf
Am 14. Dezember 2012 fand 

die diesjährige Weihnachtsfeier 
des Seniorenbundes Weigels-
dorf  im Gasthaus Reiner statt. 
Die rührige Obfrau Hildegard 
Inschlag konnte dabei neben 
vielen Senioren auch den Bür-
germeister der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf Wolfgang Kocevar 
und LAbg. a.D. Helmut Doppler 
aus Pottendorf als Ehrengäste 
begrüßen.

Heidi Wallisch, Olga Kitzin-
ger und Elisabeth Reischl stimmten 
mit ihren Lesungen und Gedichten 
die Besucher auf das nahende Weih-
nachtsfest ein. Josefine Richter sorgte 
mit ihrer Ziehharmonika für die musi-
kalische Umrahmung der stimmungs-

vollen Feier. Gemeinsam wurden 
dann noch mehrere traditionelle Weih-
nachtslieder gesungen. Anschließend 
wurden die Seniorinnen und Senioren 
mit einem Weihnachtsessen bewirtet.
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Alles hat mit Beschwerden wegen 
schlecht geschlagener Bälle Richtung 
Nachbarsgrund begonnen. Weil uns als 
TC-Unterwaltersdorf an einem gutnach-
barlichen Verhältnis zu Herrn Markus 
Gubik viel gelegen ist, haben die Mitglie-
der des Tennisvereins selbstverständ-
lich unentgeltlich in ihrer Freizeit und mit 
ihren eigenen Geldmitteln den alten Zaun 
zwischen der Anlage und dem seit ewig 
leerem Grundstück entfernt. Während 
des Neubaus des höheren Zaunes zum 
Schutz vor den „gefährlichen“ Bällen mag 
es vorgekommen sein, dass ein Pfosten 
kurzfristig auf Herrn Gubiks Grund und 
Boden lag. Und dass es zu „Fehltritten“ 
kam – sprich jemand den mäßig gepfleg-
ten Rasen betreten hat.
Um Entschuldigung sei auf diesem Weg 
gebeten.
Aber zu spät. Denn dieses „Kapitalverge-
hen“ muss geahndet werden, scheint es. 
Deshalb wird jetzt das Gericht bemüht. 
Denn ein Verein, der sich unter anderem 
die Förderung des Jugend-Tennis auf die 
Fahnen schreibt, wurde von Markus Gubik 
wegen Besitzstörung angezeigt.
Lieber Herr Gubik, machen Sie uns ein 

kleines Weihnachtsgeschenk und ziehen 
Sie die Klage zurück. Im Sinne eines wei-
terhin gutnachbarlichen Verhältnisses.

Sehr geehrter Herr Gubik!
Ich wünsche ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches, 
erfolgreiches neues Jahr

Herbert Machat, 
Kassier TC Unterwaltersdorf

Markus Gubik: Im Rahmen der Revi-
talisierung meines Wasserkraftwerks in 
Unterwaltersdorf ist dem Wasserbiolo-
gen der BH-Baden Ende 2010 aufgefal-
len, dass der Tennisverein seinen roten 
Tennisplatzsand über Jahre, wenn nicht 
Jahrzehnten in meinem Überlaufgerin-
ne „entsorgt“ hat. Die anteiligen Kosten 
der Baggerarbeiten für den Tennisverein 
hätten über 3.000 Euro ausgemacht. Ich 
wollte lediglich die Kosten für die Fische-
rei (350,--) vom Obmann. 
Nicht nur, dass 2012 wieder roter Sand 
in das Gewässer gekippt worden ist, hat 
sich die Zahlung von 350,-- über Wochen 
hingezogen. In der Zeit wurde seitens des 
Tennisvereines ein neuer Zaun an mei-
ner Grundstücksgrenze errichtet. Ohne 
mich zu informieren oder zu fragen wur-

de bei den Bauarbeiten mein Grundstück 
genützt. Darauf angesprochen wurde ich 
heftig beschimpft. Auch 2 Tage später 
waren wieder Arbeiter des Vereins uner-
laubterweise auf meinem Grundstück. 
Ich glaube, dass ich dem Tennisverein 
mehr als entgegen gekommen bin, nur 
alles lasse ich mir auch nicht gefallen. Ich 
habe Mitte November 2012 eine Besitz-
ruhestörungsklage beim Bezirksgericht 
Ebreichsdorf eingebracht und hoffe, dass 
in Zukunft weder roter Sand in Gewäs-
ser „entsorgt“ wird, noch ungefragt mein 
Grundstück betreten wird. Wichtig ist, 
dass auch der oder die Verantwortlichen 
des Tennisvereins lernen, was Recht und 
Unrecht ist. 

VIER SIND STADT

Viel Freude über 
die gewonnenen 
Pokale gab es bei 
den Kids beim ASK 
Jugend-Turnier 
anfang Dezember 
in der Turnhalle 
Ebreichsdorf. 

Leserbrief Ecke 

Lachstürme bei „Crazy Christmas“
Wie jedes Jahr sorgte die Ama-

teurtheathergruppe Ebreichsdorf für 
heitere Stunden in der FF-Scheune. 
Dieses Jahr stand die Komödie „Crazy 
Christmas“ auf dem Programm. 

Das Stück spielt an einem Weih-
nachtsabend, dessen Idylle durch 
den Göttergatten jäh zerstört wird. Er 
hatte am Nachmittag einen Koffer mit 
1,5 Millionen gefunden und wollte ein 
One-Way Ticket nach Dubai (abflug 
22.00 Uhr) buchen, aber Profikiller 
wollen das Geld zurück. Eskalation 
vor dem schön vorbereitetem Weih-
nachtsabend war angesagt.

Das Team unter Regie 
von Ingrid Spörkerlöste 
beim zahlreich erschie-
nenen Publikum wahre 
Lachstürmen. Bei der 
letzten Auführung - einer 
Benefizvorstellung - war 
auch der Autor Robert 
Mohor anwesend und 
war von der dargebrach-
ten Leistung der Laien-
darsteller sehr angebracht.

 Der Theaterverein Ebreichsdorf 
bedankt sich bei all seinen Besuchern 
und treuen Fans fürs Kommen und 

wünscht Ihnen allen ein gesundes 
Neues Jahr. Halten Sie Ihre Lachmus-
keln in Schwung! Wir freuen uns auf 
ein Wiedersehen im Herbst 2013. 

Foto: 
Harald Holzer

Auch die FF Unterwaltersdorf hatte Grund 
zur Freude: Am Freitag, 4. Dezember 2012 
bekam sie ihr neues Versorgungsfahrzeug.
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SPORT UND FREIZEIT

Oliver Haider Vize-Weltmeister bei der Heim-WM� Michael Haider

Zahlreiche Fans aus Ebreichsdorf, 
mit herrlichen Transparenten und 
Fahnen ausgestattet, begleiteten Oli-
ver Haider zur, erstmals in Österreich 
stattgefundenen Jiu-Jitsu Weltmeis-
terschaft, ins Wiener Budocenter.

Die großartige Stimmung und die 
Unterstützung der  Ebreichsdorfer 
Fangemeinde, trugen dazu bei, dass 
Oliver, nach einem Freilos, in der 
zweiten Runde seinen Gegner aus 

Italien  mit 11:2 von der Matte fegte.
In der dritten Runde bekam er 

es mit Nowicki aus Polen zu tun 
und nach anfangs ausgeglichenem 
Kampf,  setzte sich Oliver mit 9:7, 
unter dem Jubel  der Zuschauer durch 
und stand somit im Finale. Dort stand 
er dem Deutschen Peter Morgner aus 
Deutschland gegenüber.

Schnell ging Oliver mit 3:0 in Füh-
rung. Spürte aber mit Fortdauer  seine 
alte Verletzung, die so manch tech-
nisches Gustostückerl verhinderte. 
Morgner war auch sehr gut auf Oli-
ver eingestellt, gefürchtet ob seiner 
Würfe und Stärke im Bodenkampf. 
Dadurch kam er in Rückstand, den 
er nicht mehr aufholen konnte. Nach 
Ende sichtlich enttäuscht, fing er sich 
jedoch rasch wieder: „Zu Hause bei 
der Heim-WM darf man über eine Sil-
bermedaille nicht unzufrieden sein. 
Werde ich eben weiterkämpfen, bis 

ich ganz oben stehe. Besonderen 
Dank an meine Gattin Claudia, die 
als Kampfrichter international  hohes 
Ansehen genießt und natürlich an die 
Ebreichsdorfer Fans.

 Bei der Siegerehrung ließ er es 
sich nicht nehmen, mit Söhnchen Lion 
aufs Podest zu steigen.

Wanderung auf den Schöpfl� Hans Fritz

An der Wanderung am 16. November auf den Schöpfl nahmen 14 
Naturfreunde teil. Bei gutem Wanderwetter erreichte die Gruppe die 
Schutzhütte. Wie immer, wurden wir von der Hüttenwirten bei gemütli-

cher Atmosphäre 
mit ihrer hervor-
ragenden Küche 
bewirtet. Gestärkt 
und gut gelaunt 
nach diesen Auf-
stieg auf den 
Schöpfl, ging es 
wieder bergab zum Ausgangspunkt unserer Wanderung.

Silvesterwanderung
Gestartet wird von der Man-
nersdorfer Wüste, vorbei 
am Kloster St. Anna und 
der Ruine Scharfeneck. zur 
Hochfiltzerhütte  der Natur-
freunde Mannersorf. Nach 
einer netten Bewirtung in der 
Hütte und einem gemütlichen 
Beisammensein geht es wie-
der zurück zum Ausgangs-
punkt. Zur Teilnahme an die-
ser Silvesterwanderung sind 
außer den Naturfreunden 
auch alle herzlichst eingela-
den, die mit wandern wollen. 
Treffpunkt und Abfahrt vom 
Weigelsdorfer Hauptplatz am 
31. Dezember 10 Uhr.
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VIER SIND STADT

Terminvorschau 2013
Datum Veranstaltung Ort Veranstalter

■ Jänner
Sa, 5.1. Blutspendeaktion Feuerwehrhaus Weigelsdorf FF Weigelsdorf
So, 6.1. Dreikönigspunsch Marktplatzl Die Bürgerliste
Sa, 12.1. Tag der offenen Tür Schul-Werkstatt Schul-Werkstatt
Sa, 12.1. ASK Sportler-Gschnas GH Weißer Schwan ASK Ebreichsdorf
So, 13.1. 15. Neujahrskonzert Pfarrkirche Unterwaltersdorf Lions Club ED & DOERN UW
Do, 17.1. Infoabend Montessori-Schule Montessorihaus Unterwaltersd. Montessorihaus Regenbogenwelt
Do, 17.1. Pensionistengschnas GH Weißer Schwan Pensionisten Ebreichsdorf
Fr, 18.1. Tag der offenen Tür L-Kindergarten Weigelsdorf Landeskindergarten Weigelsdorf
So, 20.1. Kindermaskenball Gasthaus Reiner-Willner ÖVP Weigelsdorf
Sa, 26.1. Kindermaskenball Cafe Waitz Faschingsgilde Weigelsdorf
Sa, 26.1. ASV-Gschnas Cafe Waitz ASV Unterwaltersdorf

■ Februar
Fr, 1.2. Faschingsfest Magna Racino WINWIN Ebreichsdorf
Sa, 9.2. Weibergschnas GH Weißer Schwan Pensionisten Ebreichsdorf
So, 10.2. Kindermaskenball Cafe Waitz Kinderfreunde Ebreichsdorf
Di, 12.2. Faschingsumzug Weigelsdorf Hauptplatz Weigelsdorf DOERN Weigelsdorf
Sa, 23.2. Feuerwehrball FF Scheune FF Unterwaltersdorf
Di, 26.2. Tag der offenen Tür Montessorihaus Montessorihaus Regenbogenwelt

■ März
Sa, 2.3. Wintercup im Goldwaschen Feuerwehrhaus Schranawand Die Waschbären
Sa, 9.3. Frauenfrühstück Altes Rathaus SPÖ Frauen Ebreichsdorf
Sa, 23.3. Flurreinigung in allen Ortsteilen Stadt- und Dorferneuerungen
So, 24.3. Jahrmarkt Ebreichsdorf Hauptplatz Ebreichsdorf Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Sa, 30.3. Ersatztermin Flurreinigung Stadt- und Dorferneuerungen

■ April
Sa, 6.4. Markt am Rathausplatz Marktplatzl Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Sa, 6.4. Beginn „Alltagsradler“ Marktplatzl Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Sa, 6.4. Scheunenrock FF Scheune FF Unterwaltersdorf
Sa, 13.4. Frühlingsball des Don Bosco Don Bosco Gymnasium Don Bosco Gymnasium
So, 7.4. Jahrmarkt Hauptplatz Unterwaltersdorf Stadtgemeinde
So, 14.4. Frühlingswanderung Stadt- und Dorferneuerungen
Sa, 20.4. Tag der offenen Tür Don Bosco Gymnasium Don Bosco Gymnasium
Sa, 20.4. Pfadfinderball Magna Racino Pfadfindergruppe ED & -gilde WD
Sa, 27.4. Eröffnungsfeier Heimatmuseum Heimatmuseum ARGE Heimatforschung
So, 28.4. SchranaWALK Schranawand SG Schranawand
Di, 30.4. Maibaumaufstellen WD FF Haus Weigelsdorf FF Weigelsdorf

■ Mai
Fr, 3.5.-So, 5.5. Poloturnier „Spring Cup“ Schlosspark Ebreichsdorf Poloclub Ebreichsdorf
Fr, 3.5.-So, 5.5. Ebreichsdorfer Wirtschaftsmesse FF Scheune Unterwaltersdorf Stadtgemeinde und AKEW
Sa, 4.5. Markt am Rathausplatz Marktplatzl Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Sa, 4.5. Pensionisten Muttertagsfeier Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Sa, 5.5. Flohmarkt Rettungsstelle Samariterbund
Sa, 11.5. Florianifeier 140 Jahre FF UW FF Unterwaltersdorf
Fr, 18.5.-So, 19.5. Öst. Meisterschaft Goldwaschen Sportplatz Weigelsdorf Die Waschbären
Sa, 18.5.-Mo, 20.5. FF-Heuriger Schranawand FF-Haus Schranawand FF Schranawand
So, 19.5. Fußball-Gedenkturnier Sportplatz Ebreichsdorf SG Zipf
Fr, 24.5. Maria Hilf-Fest Studienheim Maria Hilf Studienheim Maria Hilf
Sa, 25.5. Tanz im Mai GH Weißer Schwan SPÖ Frauen Ebreichsdorf
Sa, 25.5. Garten Radeln Stadt- und Dorferneuerungen
Do, 30.5.-So, 2.6. Poloturnier "Slovakia Open" Schlosspark Ebreichsdorf Poloclub Ebreichsdorf



Datum Veranstaltung Ort Veranstalter

■ Juni
Sa, 1.6. Markt am Rathausplatz Marktplatzl Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Sa, 1.6. Spielwiesenfest Spielwiese Piestingau Die Bürgerliste
Sa, 8.6. Kindersachen-Flohmarkt Montessorihaus Unterwaltersd. Montessoirhaus Regenbogenwelt
Sa, 8.6.-So, 9.6. Lagerfest Pfadfindergruppe Pfadfinderheim Pfadfindergr. ED, & -gilde WD
Sa, 8.6.-So, 9.6. Wettkämpfe AFKDO Tag FF Unterwaltersdorf
Fr, 14.6.-So, 16.6. Poloturnier "Austrian Polo Open" Schlosspark Ebreichsdorf Poloclub Ebreichsdorf
Fr, 14.6. Bierzeltstimmung FF-Scheune Unterwaltersdorf ASK Ebreichsdorf
Sa, 15.6. Reggae-Fest ASK Ebreichsdorf
Fr, 21.6.-So, 23.6. Poloturnier "Austrian Polo Open" Schlosspark Ebreichsdorf Poloclub Ebreichsdorf
Fr, 21.6.-So, 23.6. Dorfkirtag Weigelsdorf Hauptplatz Weigelsdorf Dorferneuerung Weigelsdorf
So, 23.6. Schulschlussfest Don Bosco Don Bosco Gymnasium
Sa, 29.6. Benefizturnier/Sommerfest Sportplatz Weigelsdorf Meisterkicker

■ Juli
Fr, 5.7.-So, 7.7. Poloturnier "Summer Cup" Schlosspark Ebreichsdorf Poloclub Ebreichsdorf
Fr, 5.7.-So, 7.7. Scheunenfest FF Scheune Unterwaltersdorf FF Unterwaltersdorf
Sa, 6.7. Markt am Rathausplatz Marktplatzl Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Fr, 12.7.-So, 14.7. Poloturnier "Summer Cup" Schlosspark Ebreichsdorf Poloclub Ebreichsdorf
So, 28.7. Poloturnier "Amateur Gen. Cup" Schlosspark Ebreichsdorf Poloclub Ebreichsdorf
So, 28.7. Fahrt St. Margareten „La Boheme“St. Margarethen Stadterneuerung Ebreichsdorf

■ August
Sa, 3.8. Markt am Rathausplatz Marktplatzl Stadtgemeinde Ebreichsdorf
So, 4.8. Ausflug zur NÖ Landesausstelung Dorf- und Stadterneuerungen
Fr, 9.8.-So, 11.8. FF-Fest Ebreichsdorf Feuerwehrhaus Ebreichsdorf FF Ebreichsdorf
Fr, 16.8.-So, 18.8. FF Heuriger Weigelsdorf Feuerwehrhaus Weigelsdorf FF Weigelsdorf
Sa, 17.8. Blutspendeaktion VS Weigelsdorf FF Weigelsdorf
Fr, 23.8.-So, 25.8. Poloturnier "Amateur Cup" Schlosspark Ebreichsdorf Poloclub Ebreichsdorf
Sa, 24.8. Kindersachen-Flohmarkt Montessorihaus Unterwaltersd. Montessoirhaus Regenbogenwelt
So, 25.8. Jahrmarkt Hauptplatz Unterwaltersdorf Stadtgemeinde

■ September
So, 1.9. Beachvolleyballturnier Schranawand SG Schranawand
So, 2.9. Jahrmarkt Hauptplatz Ebreichsdorf Stadtgemeinde
Fr, 6.9.-So, 8.9. Poloturnier "President‘s Cup" Schlosspark Ebreichsdorf Poloclub Ebreichsdorf
Sa, 7.9. Markt am Rathausplatz Marktplatzl Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Sa, 7.9. 3. Ebreichsdorf Classic Martin und Sylvia Klima
Sa, 7.9.-So, 8.9. Stadtfest Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Fr, 13.9.-So, 15.9. Poloturnier "President‘s Cup" Schlosspark Ebreichsdorf Poloclub Ebreichsdorf
Sa, 14.9. 2. Rasenmäher-Traktorrennen Schranawand Mäher Charity Race
Sa, 14.9. Late Summer Jazz-Dinner Rosenbauch‘s Lions Club Ebreichsdorf
Sa, 21.9.-So, 22.9. Oktoberfest FF Scheune Samariterbund Ebreichsdorf
Sa, 28.9. Herbstfest Marktplatzl Ebreichsdorf Stadterneuerung Ebreichsdorf

■ Oktober
Sa, 5.10. Markt am Rathausplatz Marktplatzl Ebreichsdorf Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Sa, 5.10. Scheunenrock FF Scheune FF Unterwaltersdorf
Sa, 5.10. Kürbis bemalen und schnitzen Marktplatzl Ebreichsdorf Kinderfreunde Ebreichsdorf
Sa, 26.10. Fitmarsch Wanderfreunde Ebreichsdorf

■ November
Fr, 1.11. Totengedenkfeiern in allen Ortsteilen Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Sa, 2.11. Markt am Rathausplatz Marktplatzl Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Fr, 15.11.-Sa, 16.11.Theater in der Scheune FF Scheune ATV Ebreichsdorf
Fr, 22.11.-Sa, 23.11.Theater in der Scheune FF Scheune ATV Ebreichsdorf

■ Dezember
Fr, 29.11.-So, 1.12. Weihnachstwelt FF-Scheune Unterwaltersdorf AKEW
Fr, 6.12.-So, 8.12. Weihnachtsmarkt Hauptplatz Weigelsdorf Franz Hofer, Weigelsdorf
Mi,11.12.-So, 15.12. Adventzauber am Rathausplatz Rathausplatz Ebreichsdorf Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Di, 24.12. Friedenslicht FF Unterwaltersdorf

Terminvorschau 2013


